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klirmsro 17 . Montag , Len 2 Zsiktt April IZO4.

Wöchentliche Dstftresische
Anzeigen und Nachrichten.

Beförderungen.
r . Seine Königliche Majestät von Preus«

fen , unser allrrgvädiaster Herr , haben dry bis-
hrrigeu Ccimiuel - Rath und Rrgierungs - Se-
cretair <!>« Bley , wegen seines stets bewiesene»
Fleißes, Dienst - Gterö und Geschicklichkeit,
zum KezirrungS- Rath allerhuldreichst zu er«
pennen uvd brr Bestallung darüber ' höchsteigru«
händig zu vollziehen geruhet ; welches, und daß- erselb « in solcher Qualität verpachtet und iu-
tevduciret worbe« , hirmit bekannt gemachtwird.

Lturich , den r6 April 1804.
Königl . Prruff. Ostfr . Regierung.

3 . Die OsnstirZstl juris » Hectsr n ?ät-
Phias Ariedsrich v . wicht und Lasper Ru¬
dolph Iherrttg , sind zu ü .nzcu!tLtorsri der
Regirrnng , und der Lan -Matus Wilhelm
Diederlch Schrveers zum ^ uscultatore bey
dem Amtgericht zu Leer angestellet und ver¬
pflichtet werben.

Aurlch , den 16. April 1804.
KLnizl . Prruff . Ostfr. RrKierung.

Avereissemenr.
r . Dir öffentliche Ausstellung der-Lnchen

und die Oefnung brr Särge bey den BegräbniA-
Gebräuchen , ist bereits durch das in diese»
Blättern abgednrckts Pubttcandum vom ryten
Januar 1822 untersagt , um dir dadurch für die
Gesundheit drr Lebenden entstehendeErfahr und
LtsondsrL die schädlichen Folgen ansteckender
Krankheiten zu vermeiden. , DennoÄ ist solche
picht überall unterlassen ; daher aufLsfth ! ei¬
nes hohen General - Direcloni von 8 - en m . xr.
dieses Verbot nicht nur hiemit ernrurrt , son-
kern auch bekannt gemacht wird , daß der Le»
decdretrr desselben von nun au , nach der Br»
schaffen heit der Verschuldung in jedem Fall, mit
5 dis 22 Nthlr . bestraft , und in Ermangelung
des Vermögens mit einer , nach dem grsrtzmä,
Higrn VrrhLltmA za bestimmendra G '.särigniA-

Strafe belegt werden soll.
Signarum Aurich , den y. April r8<rg.

König !. Preuss. Ostfr . Krieges - Ukb
Domainen- Kammer,

Ctt » risnes Crrditsrum.
r . Bey dem Stadtgericht zu Emde « sinb

aä mstautiam der Eheleute , Schuster- Amts«
Meister Ouck « Meinen Oncken und Sophia Ma¬
ria Henriette Brrvdes daselbst , L<llcdales wi¬
der alle und jede , welche auf das durch Pros »«
eastrn von denen Eheleute« , Strumpf - Fabri«cant HarmChristiansHarmS und Iaapje HarmS
privatim auerksufte Haus in der großen Straßein Comp . z . Nro . 78 . auS irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , For¬
derung oder NäherkaufSrrchtzu haben vermeye^
wen , cum termmo von drey Monaten Lc re-
prostuctlcmis prvscluiivo auf den iLtru May
nachsiküuftig Vormittags um io Uhr , untre
der Warnung erkannt : daß jeder Ausbleibende
mit seinen Ansprüchen auf das aufgeboteny
Haus c. s. präcludiret und ihm sorvsl gegen die
Provokanten, als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden s- ll.

Li ^nstum Lmstas m Ouris , den Zo . Januar
1804.

3. mKanüam des Hausmanns Sie¬
men Janssea in der Ostermarsch werden alle und
jede , welche auf gewisse z OiemathMand« Pol¬
der - Landen , so von weyl. Aanes Martens
herrühren , auf dessen Kinder Trakt Aarirs und
Jantjrn Aaries vererbet , von deren Kinder und
Erden zur Hälfte an den Siemen Janssen , danrr
von diesem und jenen an den Bürger Jann Tlaef-
st« Bäcker in Norden znm Ganzen privatim
verkaufet , darauf aber als solcher Handel rnu-
tuc» eonseufta wiederum aufgelöset, dem gedach¬
ten Prosocautrn in alleinige« Eigeathum über¬
tragen worden , oderauf die dafür ftipulirtr»
Kaufgrldsrrrsp. em Servituts - Näher - Erb»
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Pfand - oder sonstiges Real - Recht zu haben
vkrmeynen mögten , hirmit peremtori

'e vorgela«
den , innerhalb z Monaten und spärrstens in
termüro reproäuctlonis den 14 May bevorste¬
hend , Morgens 9 Uhr anhrro zu erscheinen,
ihre Forderungen sä Hots anzugeben , selbige
mit Justificatorien in onZinali zu belegen , mit
dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen,
und nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zu ge¬
wärtige».

Nach Ablauf des l 'ermin! aber sollen
Hcts für beschlossen erachtet , und diejenige, so
sich mit' ihren Forderungen nicht gemeldet, oder
nicht gebührend justificiret , mit denselben prä-

udirrt , und ihnen desfalls gegen andere etwa
ch meldende Prätendenten ein ewiges Still¬

schweigen anfrrleget werden.
Signatum Berum im König ! . Amtgrrichte,

den 30 . Januar 1804 . Kettler.
z . Hä iuüsncism des Hausmanns Mi¬

chel Sassen beym NeSmer alten Deich , werden
alle und jede , welche auf diejenige Hälfte der
7 Dirmathen Landes ins Norden des Nesmer
alten Deichs belegen , welche Provocant mit
dem Syhlrichter Johann Joosten den 28. Marz
1788 publice erstanden , und von diesem bry
landrechtmäßiger Theilung im alleinigen Besitz
übernommen hat , nebst dazu gehöriger Grund-
Heuer von 9 fl. , maßen von den ganzen 7 Dir¬
mathen ß Diemath abgeschlötet , und mir einem
Hause bebauet worben , ein Servituts - Naher-
Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Recht zu ha¬
be» vermeinen möchten, hirmit peremtorie vvr-
geladen , innerhalb 3 Monaten , und spätestens
in termino reproäuctionis den 14 . May bevor¬
stehend , Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen,
ihre Forderungen sä acta anzugeben , selbige
mit Zustificatorren in or^ insll zu belegen , mit
dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen
und nötigenfalls rechtliche Entscheidung zu ge¬
wärtigen.

Nach Ablauf des l 'ermini aber sollen Hcta
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht
gebührend justificiret , mit denselben präcludi-
ret und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten
sowohl als gegen andere etwa sich meldende
Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auser-
ltget werden.

Signatum Berum im König ! . Amtgerichte,
brnzv. Januar 1804 - Kettler.

4. Hä instsntiam der Kinder und Erben
des weyl . Drichrichtrrs Habbe Lammrrs in Nes¬
se , ist über folgende Immobilien , welche sie im
Jahre lgoz unter sich getheilet haben , Procla-
ma erkannt:
1) Ein Platz in Nesse mit ursprünglich dazu

gehörigen 6oß Dirmath Landes , wozu in der
Folge noch etwas hinzuzeleget sryn muß , weil
jetzo pl. min . 7Zß Diemath dazu gerechnet
werden , nebst Kirchrngesiühlte , Todtenkel-
ler und Gräbern , wie auch ein halbes Mo¬
rast in der Middelwrgsstrlle;

s) Ein Haus nebst Garten in Neffe , zwischen
dem gemeine Wege und dem Kirchhofe bele¬
gen , das Cromescbe Haus gemeiniglich ge»
nannt , welches anno 1764 an die Eheleute
Folpt Henrichs und Antje Frrrichs verkaufet
und snno 1765 von dem Erblasser der Provo¬
kanten benähest worden;

3) Ein Haus ins Süden der Nessumer Straße
sitniret , nebst 2 Kirchenstellen und ü Tvdten-
grädern , von weyl. Johann I . BonemeyerS
auch weyl . Ehefrau Ins « Jacobs herrührend,
desgleichen iß Diemath Stücklande aufGor»
rewarf , beydeS im Jahre 1762 an die Ehe»

'

lenke Jacob Mbens Meppen und Antje Lam»
mers privatim verkaufet , nach deren Tobe
auf die bkydrrsritigen Collaterc -l - Erben de-
volviret und sodann succesfivr von dem Mit-
rrben Ede Frerichö Habben acquiriret.

Bey Theilung dieser Immobilien nun erhielten
1) der Ede Frrrichs Habben den No . i . gedach¬

ten Platz und die No . 3. erwähnte iß Dir-
Math Landes , wogegen er 3 Diemath Lan¬
des , so bisher zu des Platzes Landen gennz-
zet worden , seinem Bruder übertrug , wie
unten No . 3 . Vorkommen wird;

2) die Fenne Christine Habben das No . 2 . ge¬
dachte sogenannte Cromesche Haus , und

3) d« Lammert Habben das No . z . beschriebe¬
ne Grundstück , mit Ausnahme der iß Dit-
math Landes , welche dem Ede Frerichs Hab¬
ben übergewiesen worden , wogegen dieser
Lammert Habben 3 Diemath von den vorhin
zu dem Heerde gebrauchten Landen übertra¬
gen erhalten . Diese 3 Diemath schwetten ins
Westen an einen Landweg , ins Norden und
Osten an Witrrvr Peterssen , ins Süden an
jenes HrrrdeS Landen.

Da nun die gedachten Erben jener Immobilien
wegen überhaupt, die resp. Acquirenten aber

wr-



wegen brr sich grgtnftitig Lbergewieftnrn Jm-
modilirn wider allen Real - Anspruch sich sicher
zu stellen wünschen, und des Endes ei» Proclama
contra guv5cungus erbeten haben ; so werden
alle und jede , welche auf die oddeschriedenn»
Grundstücke ein Servituts - Näher - Erd - Pfand-
Reunions - oder sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen möchten , hiemit xeremtorrs vorge-laden , innerhalb 3 Monaten , und spätestens
in terrnino reproäuctic >M3 den 14 . May bevor¬
stehend , Morgens 9 Uhr anhrro zu erscheine»,
ihre Forderungen aä acta aazugeben , selbige
mit Justificatorien in oriZinali zu belegen , mrt
dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen
und nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zu ge¬
wärtigen.

Nach Ablauf des l 'ermini aber sollen Acta
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht
gebührend jnstificirrt , mit denselben präcludi-
ret , und ihnen desfalls gegen den Imprtrante»
sowohl , als gegen andere etwa sich meldende
Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen anf-
«rleget werden.

Signatum Berum im Königl . Amtgerichte,
dt» 30. Januar 1304 . Kettler.

z . Vermöge unterm 14 . December s . p.
gerichtlich vollzogenen Kauf - CvntractS hat der
Schutz - und Handels - Jude , Gerson Lazarus
hieseldst , das der Ehefrau , des hiesigen Korn,
Müllers Trbbr Abrahams Müller , Hilke Mrm-
men , unterm iz . September iFoo gerichtlichin Nahrrkauf adjudictrke , vormals Mamme
FolckrrS Mammensche an der Oster - Straße hie-
seldst stehende lab bin» . 14 . im Hypothekenbuchvon Häusern des Fleckens Dornum regifirirte
Haus cum snnexis , in spscis auch mit der da¬
zu gehörigen , von der Vor - Besitzerin , weyl.
Kornmüllers Mamme Foikers Mammen Witt-
we dazu gekauften Eintrift , welches Immobile

gen Norden mit dem Garte » , nach dem Uferdes Schloß - Grabens,
gen Osten mit der Eindrift an des Sattlers

Nicolaus A?.the Haus,
gen Süden an dir Straße,
gen Westen an des Aimmrrmeisters Mamme

Hicken HauS grenzet,
von der gedachten Besitzerin Hilke Mammen,
mit Genehmigung deren Ehemannes Tedbe Abra¬
hams Müller privatim an sich gekauft , und um
seines Besitzes gesichert zu sepn , auf die Erlas¬

sung eines öffentlichen Aufgebots gegen alle um
bekannte Real - Prätendenten anzetrsgen , wei¬
ches per Öecretum vom heutigen Dato e kannt
ist.

Es werden alle diejenigen , welche auf die¬
ses Immobile cum smisxis aus einem Eigea-
theuns - Erb - Pfand - den Nutzungs - Ertxsg
schmälernden und gleichwol durch augenfällige
Kennzeichen mit bemerkbaren Dier -ftsarkeitS-
Näherkaufs , Rrunions , oder sonstigem dingli¬
chen Rechte Anspruch zu haben vermeinen , hie¬
durch und in Kraft dieser Edictal - Cttation , wo¬
von ein Exemplar Hieselbst , «das andere dey dem
Königl . Stadtgericht in Norden , und das dritte
bey dem Königl . Mntgericht in Es -nö affigiret,
auch den hierländischen Intelligenz Blättern rw-
feriret worden , verabladet , solch « ihre An¬
sprüche a stato in 3 Monaten , längstens ab«
in dem auf den 4 . May nächstkänftig prösizir«
ten tsrwino prssclustvo , entweder in Prrsov
oder falls sie solchergestalt zu erscheinen,
uioäo verhindert werden , durch jEZig « jurd
vollständig instruirte Mandatarien , wozu dm
Abwesenden und hieseldst nicht bekannten , die
Justiz Commissarii Heddrn und Arrndö in Hage
hie -nit vorgeschiagrn werden , hiefttbst gebühre «-
anzumrlden und dir Richtigkeit derselben rechtS-
erfvderlich nachzuweisen , unter der Verwar¬
nung:

daß die Aasbleidende mit ihren Ansprüche«
an das Grundstück pracludirt und ihnen da¬
mit ein ewiges Stillschweigen gegen den Käu¬
fer sowol , als in Rücksicht tts KaufgeldeS
auferlezt werden solle.

Gegeben Dornum am Gerichte , den 24 . Ja¬
nuar 1304 . v. Halem.

6 . Bey dem hiesigem Gerichte ist all in-
stantirm des Gastwirths und Hauömannö Tiard
Heeren Frerichs Hieselbst , wegen des, demselben
vermöge unterm 14 . Drc . a . pr . gerichtlich voll¬
zogenen Kauf - Csntracts von dem hiesigen Schutz»
und Handels - Juden , Gerson Lazarus , priva¬
tim verkauften , vormals dem Ausmiener Ve-
rends zuständig gewesenen , an der hohen Straße
hieseldst , gegen dem Markte über , stehenden,
sub dko . 4 des Hypothequrnbuchs von Häuser«
des Fleckens Dornum re . registrirteu Hauses cum
»uuexis , grenzend

gen Osten an dem, zu dem Beningaischen Gar,
trnhause gehörige » Grund , woselbst der Gar¬
ten 4 Ruthe « , rs Fuß beert ist;

-r»



gen Süden an die zu dem BrningsrschrmGu»
te gehörig «, and in dem Garten desselben füh¬
rende Eintrift , nach welcher Sette hin brr

- Garte « mit der südlichen Mauer des Hauses
- iS an bi« Straße is Ruthen 8 FuS lang ist;
gen Westen an die hohe Straße;
gen Norden an des Mauermristrrs Christian
Anton Schüßler Haus , wo die Länge der nörd¬
lichen Mauer , und des dahinter befindlichen
Gartens ebenfalls wir gen Süden rs Ruthen
8 Fuß beträgt , und wsbey zrr bemerken ist,
daß an dieser , so wie an der Süd - Seite , das

Haus nichts weiter als einen gewöhnlichen
Dachziegel - Tropfenfall hat,

ein öffentliches Aufgrboth gegen alle unbekannte
Rral - Pratendenten per äeoretum vom heutigen
ästo erkannt worden . Dem zufolge werden alle

diejenigen , welche an diesem Immobile aus ir¬

gend einem dinglichen - als Erd - Eigenthums,
den Nutzungs - Ertrag schmälernden , und gleich-
wol durch keine sichtbare Merkmale bezeichnet«»

Dienstbarkeits - Pfand - NährrkaufS - ober son¬
stigem Rechte Anspruch zu baden vermeinen,
hiedurch , und in Kraft dieser Edictal - Citation,
wovon ein Exemplar hieselbst , das andere bey
dem Königl . wollöbl . Bmtgerichte in Esens , und
das dritte bey dem König -l. rvöllöbl . Stadtge¬
richte in Norden affigirt , such den hirrländi,
scheu Intelligenz - Blättern inftrirrt worden , ver-
adladet , solche ihre Ansprüche innerhalb A Mo¬
naten s ästo und längstens am 4 . May nachst-
künftig , als den präklusivischen Termin , Vor¬
mittags um ic > Uhr , entweder persönlich , oder
— dafern sie solchergestalt zu erscheinen durch
legale Ehehaften verhindert seyn wogten , —

durch zulässige , und mit vorschrifrmaßiger In¬
struction und Vollmacht versehene Mandatarien,
wozu den Abwesenden und hieselbst Unbekannten
die Justiz - Commissarii Heddim und Arends in

Hage hiemit vorgeschlagen werden , gebührend
anzumelden , und rrchtsrrfordrrlich zu justificr-
rrn , unter der Verwarnung:

daß die Ausdleibrnd « mit ihren Ansprüchen
an das Grundstück pracludnet , und ihnen da¬
mit rin ewiges Stillschweigen gegen den Käu¬
fer sowol , als in Ansehung der Ksufgeldrr
«ufrrlegt werden solle.

Gegeben Dornum inzuäiclo , den 04 . Januar
1804 . v . Halem.

7 . Hä provvcstionem des Justiz - Com,
miAdrii Bluhm , mswä . nole . der Kaustrute

P . Sc I . B . Marches , sodann F . H . Mettgr»
Sc Sohn , werden alle diejenigen , welche we¬

gen geschehenen Bergens einiger Kaufmanns-
Gäter , aus dem im August - Monat des vori¬

gen Jahres auf der Ems gesunkenen Schiffe , des
Schiffers Hinrich WiLms zu Emden , aus ir¬
gend einem Grunde Ansprüche und Forderungen
zu haben vrrmeynrn mögtrn , hiermit eäictalr-
tor- abgrladen , solche innerhalb drryen Mona¬
ten a äats und längstens in dem auf Dreytag
den rr . May insteherd präfigirten präclosivi«
scheu 1'ermms des Vormittags y Uhr , entwe¬
der persönlich oder durch Mäßige Nsnäatanen
sä Hots anzugeben und gesetzlich zu bescheini¬
gen , unter der Warnung:

daß diejenigen , welche dieser Ladung gemäß,
sich nicht melden werden , mit ihren etwani-

gen Ansprüchen pr-äcludiret und zum ewigen
Stillschweigen verurthrilet werden sollen.

Geben Oldersum in ^-uäiclo , den 25 . Januar
1804 . Möller.

8- Vom Amtgerichte zu Aurich werden
auf Instanz des Johann Jacob Bünting auf
dem Großen Vehn , Aurich - Oldendorffer Pa-
rochie , Alle und Jede , di« auf den , von dem
Prediger Johann Anton Holtz zu Aurich - Ol¬
dendorfs an ihn privatim verkauften , zn Tjüche
belegenen halben Herrd , welcher jetzo angeblich
begreift , — nachdem der Verkäufer 2 Dirmathr
in der Tjücher Grobe wider den Gerd HarmS
dey dem halben Heerde renuniiret , dagegen aber

4 Diemathe im Rrirhamm snno 1795 dem
Schmidt Joachim Jürgens separatrm in Erb¬
pacht verliehe » , und dry der Tbeilrmg der ge¬
meinen Dreescht angeblich « in Stück , pl . min.
i Dicmath groß , privative zugewirserr, erhal¬
ten hat , —
1 ) Ei » Haus mit Scheune , zwryrn Gärten

und einem Apselhofe,
2 ) 2rZ Jidde Bauäcker hinter dem Hause , um

ter der? Lreze,
3 ) 3 Aecker , zu 8 Jidden gerechnet , über brr

Leezr belegen,
4) 1 Acker , zu iß Jidde , daselbst,
5 ) 8 Ji - den Bauäcker hinter des Heycke Arends

Warfe,
H) 4 Diemathrn im Reitham« , ins Osten an

Paulus Janffcn,
7 ) - Grasen desilbst,
8) 7 Diemathrn , bkym Hrngstklandts - Wege,

di« Oderfenne genannt, S)
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9> 4 Diemathen bastl - st/
ro ) rZ Diemrth Upganter Meede , Lirtjen-

Dremath genannt , wechselnd mft iz Die»
math Marienhafer Ktrchrnlandrs,

n ) iz Diemathrn Fennrlanbes deym Reitham-
mw Wege,

ir ) 4 Diemathrn , ins Süden an diese iS Die-
marhrn beschwertet,

iz ) s Diemathsn , schwettend ins Westen an
Thomas Zanffen Erben,

14 ) s Diemathrn , in der Tjücher Grobe , wi¬
der den Gerd Harms renuniirt,

iz ) pl . mip . i Diemath , als den , bey brr
Theilung der gemeinen Dreesche diesem Hal¬
den Heerde zugelegten Antheil,

i6 ) 4Z Ruthen Morastes,
i ? ) Z Stellen in brr Marienhafer Kirche,
18 ) 13 Gräber auf dem dortigen Kirchhofe,
oder auf die Kaufgelder , resp. rin Eigrnthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkeitS - Benähcrungs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela«
den , innerhalb z Monaten , spätestens am 29.
May d. I . , persönlich oder durch die hiesige
Justizcommiffarie « , Adv . Fisci Jhrring , Adj.
Fisci Tjaden rc , ihre Ansprüche auf dem Amt¬
gerichte zu Am ich anzumeldrn und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß
jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an
den Halden Heerd pracludirt , und ihm sowohl
gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den iztrn
Februar 1804 . Telting.

y . Di « Ober - Erbpächter des Bockzrte-
ler - Fehns , nämlich:
I . des weyl . Peter Thomas Holten Erben , als:

») die Al 'ke Hoiten , des Gerd Harms Du¬
cken Ehefrau , und

b) Thomas I cob Hoiten zu Borkzetek,
II . des weyl . Brrend Franzen Cramer Erben , als r

s ) der weyl . Marrcke Cramer nun auch ver¬
storbener Wittwer , Harm Valentins , auf
den Hüllen,

d) die Eutina Cramer , des Johann Alberts
Dirckö Ehefrau daselbst,

c) Franz Cramer zu Boekzetrl,
und resp . deren Stellvertreter , haben im Jah¬
re 1800 auf dem gedachten Frhne
r> Gn Stück Oder , » nd Unter - Grundes,

22 Ruthen breit , ins Osten an die Ausschnei¬
dungs - Wiek «, ins Norden an Arrnb BerenLs
beschwertet,

dem Schiffer Johann Ottrn Brahms auf
dem Boekzrtcler - Fehn,

s ) Ein Stück Mer - und Untergrundes , 20 Ru¬
then breit , ins Osten an das Zhrrings - Fehn,
Ins Norden an Heere Harms und Hinrich
Janssen Lucht , ins Westen an dir Aufschnei»
dungs - Wicke beschwertet,

dem Schiffer Krienr Heyen auf dem Jhe-
ringS - Fehn,

3) Ein Stück Ober - und Untergrundes in der
Bäck , 20 Ruthen breit , beschwertet ins Osten
an das Jherings - Fehn , ins Norden an Be«
rend Verends , ins Westen an den Mittelweg,

dem Christophrr Cordes , damals auf Wä¬
schers - Fehn,

4) Ein Stück Ober- und Untergrundes , pl . min.
4 Mohr - Diemathrn groß , beschwettet ins
Osten an bas Jherings - Fehn , ins Süden an
Dirck Knens , ins Westen an Gerd Oetjes,
ins Norden an Hinrich Kriens,

dem Schiffer Dirck Knens , und dem Zim-
mermann Gerd Oetjes auf dem Bockzett«
ker - Frhn.

in After - Erbpacht verliehen.
Asm Amtgerichte zu Aurich werden nun

auf Instanz der After - Erbpächter , Alle und
Jede , welch« auf solche Fehn - Parten , ober
auf die Ertstands - Gelder der Stücke Nro . i . s»
ö: 4 . resp. ein Eigenthumö - den Ertrag der Nu¬
tzung schmälerndes Dirnstbarkcits - Benäherungs-
Pfanb - oder sonstiges Real - Recht haben mög¬
ten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Mona¬
ten , spätestens am 29 . May d. I . persönlich
oder durch die hiesige Justiz - Cvmmiffarien,
Stürenburg , Detmerö , Weber rc . , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichte zu Aurich anzumrl-
den und deren Richtigkeit nachzuweisrn , unter
derMarnung : baß jeder Ausbleibende mit fei¬
nen Ansprüchen an die Grundstücke präclndirt,
und ihm sowol gegen die Provokanten , als ge¬
gen bi» sich etwa meldende zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
anfrrkrgt werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 14 . Fe¬
bruar 1804 . Telting.

io . Auf dem im Wester - Kluft 8t « Rott
lud dji-v . 471 . hier in der Stadt an der Wester-
strafe befindlichen von Warner Febe « den sten
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August i8 » r an den Schustermeister Harm Hin«
richs Frldt pudlics verkauften Hause , ist zur
Last des vormaligen Besitzers Arend Drecks im
Hypothrkenbuche folgende P ^ si wörtlich also ein¬

getragen:
Eine Pfand -Verschreibung üöer Ein Hundert

Gulden Capital aä z Procent an den ehr¬
samen HanSmann Jasper Peters in der
Westermarsch kMadrrt , sub Lato Norden
den 29 . May 17Z2 und allhirr eingetragen
den 2z . May 1759.

Weil nun zwar die Erden des weyl . Jasper
Peters darüber Quitung zu leist :» erbötig sind,
das eingetragene Original -Dokument indrß ver¬
loren gegangen : so ist ein öffentliches Aufgebot
desselben aä instantiam des Harm Hinrrchs
Frldt wider alle und jede , welche an die zu lö¬

schende Post und das darüber ausgestellte In¬
strument , als : Eigenthümrr,Cessionarii , Pfand¬
oder sonstige Briefs - Inhaber Anspruch zu ma¬
chen haben , cum termino zur Angabe und Ju-
stificatio » von 3 Monaten et prsecluüvo auf
den 2Z . May a . c . Vormittags io Uhr per Os-
eretum vom heutigen Lato unter der Verwar¬

nung erkannt worden:
daß die Ausbleibrndr » mit ihren etwaigen
Ansprüchen präelubiret , das verloren gegan¬
gene Dokument amortisiret , und demnächst
auf den Grund der Präclusions - Sentenz im

Hypotheken - Buche grlöschet werden solle.
KßnstumNoräae inLuria , den 11. Febr . 1804»

Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.
v . Glan.

11 . Beym hiesigen Amtgerichte ist cltatro
eLrctalis zur Angabe und Justisication wider
alle und jede , welche auf dir durch des Gerd
Stephans Ehefrau , Elsche Daniels , zu Rysum,
von ihrem weyl . ersten Ehemanne Poppe Heyen
ex testamento geerbte , im Oktober Igoz öffent¬
lich verkaufte und von dem Schuster Günther
Chrisphers , Heye Gossen Heykens und Schmid
HinrichBerrnds erstandene , unter Campen belr-

gene zweymal 4 Grasen Landes , einen Real -An¬
spruch und Forderung , wie auch Dienstbarkeits-
Recht zu haben vermeynen , cum termino von
12 Wochen et praeclulrvo auf den 24 . May
nächstkünftig , bey Strafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens erkannt.

Denrnjrnigen , welche sich eine - Bevoll¬
mächtigten bedienen wollen , wird dazu der Ju¬
stiz - Comnüffarius Klose in Emden vsrge-

schlagen.
Pewsum am Königs . Amtgerichte , den soften

Februar 1804,
12 . AL ilistsntiam des Hausmanns

Hans Erlrs auf der Oster - Gaste , werden Al¬
le und jede , welche auf dir von dem Warfs,
wann L'onjes Carsjrns in Nenndorf an ihm
Provokanten privatim verkaufte 4 Diemsthen
Landes in der NennborfferHamrich , im Berumer
Amte belegen , dir im Jahre 177z publice ver¬
kaufet worden , woran ins Oftrn der Wester
Hellmer Weg , ins Westen Lübbe Wryerts , ins
Süden Jan Harbers und ins Norden der Syhl-
richter Jan Joosten angeblich schwetten , wie
auch auf das dafür stipulirte Kaufgrld , resp.
ein Rrtracts - Servituts - Erb - Pfand - oder

- sonstiges Real - Recht haben nröghen , hiemit
xeremtorls vorgrladen , innerhalb y Wochen,
und spätestens in termino reproäuctionis dt»
14. May bevorstehend , Morgens 9 Uhr anhero
zu erscheinen , ihre Forderungen » ä Acts anzu¬
geben , selbige mit Justificatorien r« onAmali
zu belegen , mit dem Provokanten gütliche
Handlung zu pflegen , und nöthigrnfalls recht¬
liche Entscheidung zu gewärtigen . Nach Ablauf
des Pchrmini aber sollt » Act » für beschlossen
erachtet , und diejenigen , so sich mit ihren For¬
derungen nicht gemeldet oder nicht gebührend
jusiisiciret , mit denselben präcludiret , und ih¬
nen dröfalls gegen den Jmprtranten sowohl , als

gegen andere etwa sich meldend « und zur He¬
bung gelangende Prätendenten ein ewiges Still¬
schweigen aufcrlegrt wrrden.

Signatum Berum am König !. Amtgerichte,
den 5 . März 1804 . Ketttrr.

IZ . Nachdem per äscretum vom izten
März c . über das verschuldete , aus einer Haus-
stelle und wenigen Mobilien bestrnde Vermögen
des Wilhelm Torlen in Marx , der generale Con-
curS ri öfnet worden ; so werden alle dessen Gläu¬
biger hiemit « kirrt , am zo . April vor hiesigem
Amtgerichte zu erscheinen , ihre Fodrrungen und

Ansprüche anzugebrn und zu justisiciren , unter
der ausdrücklichen Warnung:

baß die Ausbleibenden mit ihren Fodrrungen
an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb

gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still¬

schweigen auferlrgt werden soll.
Friedrburg im Amtgerichte , de« izte » März

1S04 . Schnederman.
14. AL isstsrrtlsm der Eheleute hübbett

Sir-
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Giebels unbGreetjr Abraham - werde « Alle und
Jede , welche auf die von Gerd Hmrichs herrüh-
rende , und von den Provokanten snno 178Z
privatim anerkaufte Warfstädte bry der soge¬
nannten hölzern Brücke in Klrinheibe , ein
Retracts - Servituts - Erb - Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht haben mögten , hiemit per-
emtorie vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , und
spätestens in terrnino reproäuctionis den Mten
May bevorstehend , Morgens 9 Uhr anhero zu
erscheinen , ihre Forderungen sä H,cts anzuge-
beu , selbige mit Justistcatorien in orlAinsü zu
belegen , mit den Provokanten gütliche Hand¬
lung zu pflegen , und r. öthigenfallö rechtliche
Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lei -mini aber sollen Täcks
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht
gebührend justificiret , mit denselben präcludirrt,
und ihnen dcöfalls gegen die Jmpetranten so -,
wohl , als gegen andere etwa sich meldende Prä¬
tendenten , ein ewiges Stillschweigen auferle¬
get werden.

Signatum Berum im Kvaigl . Amtgerichte,
den 20 . März 1804 . Kettler.

15 . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist
sä instsntism des Brandtwrinbrermers David
Wüten daselbst ein gerichtliches Aufgebot wegen
zweyer Aktiv - Forderungen , resp . zu 200 fl.
holl . Cour . , aus einer am 27 . Januar 1769 von
Johann Baptist Nolens und Catharina Janffen
an Constantia Ulferts , Witrwr Hridebrink , und
zu Loa fl . holl . Cour . , aus einer am 29 . No¬
vember 1772 von Beerend Freerichs und Etta
Catharina Jansscn an Petrus Johannes Duyn
ausgestellten auf das Haus in Comp . 22 . Rro , i l.
im Wapen der goldenen Kuh , zu Emden einge¬
tragenen im Hypothekenbnch ungelöscht stehen¬
den Schuldverschreibungen , deren OriAmsiis
dryde abhänden gekommen sind , nachgesucht,
welches dann auch am 9 . März curr . erkannt
worden . Es werden dannenhrro von wegen
Bürgermeister und Rath dieser Stadt alle und
jede , welche an diesen zu löschenden Posten und
denen darüber ausgestellten Instrumenten , als
Eigenthümer , Erben oder Miterbrn , Cessiona»
rien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber,
insdefonder die Vormünder Bashagrnschen Kin¬
der , Wittwe Heydebrink und Crimping , sodann
H . F . Heydebrink und der Quartiermrister
P . I . Duyn , irgend einiges Recht zustehen

möchte , hlrmit eäictsliter vorgcladen , sothanen
ihren Anspruch und Forderung Mittelst Produc¬
tion der Originalen innerhalb drey Monate,
längstens aber in dem präklusivischen Rcproduc-
tions - Termin auf den 27 . Juny nächstiür .fkig,
Vormittags io Uhr zu Rathhause vor dem O -e-
xut . ^ uicult . Loesiag , entweder perfönlrch oder
durch einen Mäßigen Bevollmächtigten , wozu
dir hiesige Justiz Comnussanen Bluhm , Mrncke,
Reimers und Hüllcskeim vorgkschlagen werden,
auzugeben und gehörig zu bescheinigen , unter
der Verwarnung : daß die Ausblcibenden mit
ihren etwamgen Ansprüchen und Forderungen
aus diesen Berschreidungen an gedachtes Haus
präclubrret , solche auch als getilgt geachtet , und
ein ewiges Stillschweigen gegen den jetzigen Be¬
sitzer erkannt , nicht weniger mit der Löschung
dieser aufgebstenen Posten im Hypvthekenbuch
verfahren werden soll.

LiZnstum Lmäse io Luris , den 20 . März
1824.

16 . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
sä i

'
nstsntisln des Kaufmanns Hinrrch G»

Willms daselbst eäictsles wider alle und jede,
welche auf das durch Provokanten von dem
Kaufmann Jürgen . P . Mischer für sich selbst,
und Namens seiner mit der weyl . Altjen Dirks
de Wrrf erzeugten Kinder , Namens D . Mi¬
scher , Predigers zu Jennelt , und des Peter,
Jan und Anna Mescher , sodann des Curators
der minorennen Kinder , Quartier - Meisters F.
Grorneveld , privatim anerkaufte , in der Bol«
tenthvrs - Straße in Comp . 12 . No . 187 . stehen¬
de Wohnhaus , aus irgend einigem Grunde ei¬
nen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder
Näherkaufs - Reckt zu haben vermeinen , cum
tcrmino von d . ey Manaten , er reproäuctionis
prueclustvo auf den 27 . Juny nachstlüufkig deS
Vormittags uin io Uhr zu Rathhause unter der
Warnung erkannt , daß jeder Ausbleibendr mit
seinen Ansprüchen an das anfgedotere Haus 0.
s . präcludiret , und ihm sowrä gegen den Pro-
vocanten , als argen die sich etwa meldende
Gläubiger ein ewigs Stillschwcigcn aufrrlrget
werden soll.

8r § ustum Lmäss in Lurls , brn 20 . März
1804.

17. Vrrn özr unterm 27stenOktober 1799
vollzogenen und den Listen Novembrr 1302 ge¬
richtlich recognoscirtrn Kauf - Contracts hat der
GrrrchtMrurr Johann Zriedrich Heyen Straat«

man»



mann die , chm zuständig ! , lm Hypsthekrnd '.rchr
dieser Herrlichkeit sab » um . 6z . vul . von Häu¬
sern drö Fleckens Dornum rezistärt -r , an der
Westrrstraßr stehende Warfstäsrr cum snaexis»
seinem jüngsten Sohne , dem Weber Edo Pop»
pen Straatmann , unter gewiss - -, Bedingungen
privatim verkauft , und der Käufer hat , um sei¬
nes Besitzes gesichert zu seyn , auf ein öffentli¬
ches Aufgebot gegen alle unbekannte Real - Prä¬
tendenten und Nährrkaufs - Berechtigte angerra-
grn , welchem Gesuche psr äreretm » vom heu¬
tigen äato Statt gegeben ist.

Es werden demnach in Befolg dessen alle

diejenige - welche auf dieses Immobile emu au-
vsxis aaS einem Eigrnthums - Erb - Pfand - ,
den Nutzungs - Ertrag schmälernden , und gleich-
wsl durch augenfällige Krnnzeichen nicht bemerk¬
baren Dieastbarkeits - Näherkaufs - oder sonsti¬
gen dinglichem Rechte Anspruch zu haben ver¬
meinen , hiedurch , und in Kraft gegenwärtigen
kl -oclanratis , welches Hieselbst affigirrt , auch
den hirrländischru Intelligenz - Blättern inftrirrt
worden , verabiadet , solche ihre Ansprüche in
6 Wochen L äato , und längstens in dem auf den
rzsten May nächstkänftig präfigirten präclusivi-
schrn Termin Vormittags um io Uhr , entwe¬
der in Person , oder falls sie daran ieA -üi moäc»
verhindert werden , durch gesetzlich qualificirtr
Bevollmächtigte , wozu Abwesenden und hieseldst
Nnörkannten dle Iusiitz - CommiffariiHrdLru und
Ärcnds in Hage hiermt vorgeschlagen werden,
hirftldft gebührend anzumrlden , und die Rich¬
tigkeit derselben rechbserfordrrlich uachzuweisen,
unter - er Verwarnung:

daß die Ausbleidrnbe mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen an dies Immobile prä-
ekudirt , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen aufrrlrgt werden solle.

Gegeben Dornum am Gerichte , den zo . Marz
1304 . v. Halrm.

r8 . Nachdem sich immer mehr CrrLitvren
des von hier heimlich entwichenen Baesekr ein»
stellen , und dessen nachgelassene Masse zu ihrer
oller Befriedigung nicht hinreichend zu seyn wahr¬
scheinlich ist , so ist bey dem Stadtgerichte zu
Emden per resolruüonen » vom ytrn Marz curr.
jetzt der Sprcial - Cvncurs über dessen bisher de,
karmt gewordene Masse eröfnet und der Justiz,
CsmmissariuS Hüllrshrim zum Curator bestellt.

Es werden dannenhero von wegen Bür¬
germeisterundRath dieser Stadt nicht nur die

genchrskükblgeGläubiger des besagte » Barst»
ke , als : i ) Kaufmann van der Wall et
2 ) Kausieure Zs. Meyer , z ) Slaap , 4 ^ Kan¬
negießer und 5) Zwirn - Fabrikant Boekhoff,
sondern auch die unbekannte an di-ese Masse
Prä -tensisn zu habe « vermeinende Gläubiger,
hirmit verabiadet , um in termino den / trn Ja,
ny nächstkänftig Vormittags ko Uhr zu Nach¬
hause vor dem Deputat . Senat , de Poltere ent¬
weder in Person ooer durch Mandatsrien zu er¬
scheinen , ihre Forderungen gehörig anzugebea
und zu juftificire « , sodann die Instruktion des
Präferenz - Punkts abzuwartrn , unter drr Ver¬
warnung , daß der Nichterscheinende dem Er¬
scheinenden bas Vorzugs - Recht einräume.

Ukbrigeus wird denen Creditoren ioipect !»
»ctorur» auf der Canzeley verstattet.

Li § » atul » Lmäae ia Luria , den 19 . März
1804.

/ ussn Lenatws . de Pottere , Secr.
ist . Bey dem Stadtgerichte in Norde « ist

auf Ansuchen des Rremt Usrn citatio säictali«
wider all « und jede , welche auf das im Süder-
Kluft iste Rott fub M . 165 . hier in der Stadt
stehende , von dem qualificirten Bürger Johann
Friedrich Heyffrn am 22sten Februar s . 0 . an
den Provokanten privatim verkaufte Haus cum
Lmaexis ein Erb - Eigenthums - Benäherungs»
Pfaud - Dienstbarkeits - ober sonstiges Real-
Recht und Forderungen zu haben vermeinen,
cum termiuo aä annotanäum von z Monaten
et praeclullvo auf den 27sten Juny » . c . Vor¬
mittags um l ! Uhr per äeuretum vom heutigen
llato unter der Verwarnung erkannt:

daß dir Ausbleibende mir ihren etwaigen Rssl-
Ansprüchen und Forderungen auf bemelreces
Haus präcindiret und dsshald zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum kllorstae iii Luri » , den 5 . März 1804.
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.
20 . Nachdem wider Johann Hinrich Hvf-

henke , Anbauer in Grabsiädir , im Amte Reu¬
enburg . Schulderchalber , die Vergantung er¬
kannt ; als werden zu deren Ausführung fol¬
gende lermini hirmil angrsrtzrt:

Erstlich auf den zo . April , da dir Ereditores
ihre Forderungen , dry Verlust derselben , ge¬
hörig angeden , « nd vermittelst in Hände»
habenden Original - Documentea bescheinigen,
Lommunis Dehikor auch sodann in Prrso », mit

aohrro zu erscheine » , «ad auf die von denffre-



Moren angegeben« Schuld - Pösir , ob er felsi¬
ge geliebt oder abläugne , zu antworten schuldig
und gehalten sesn ; widrigenfalls ftlb 'gr , sammt
und sonders für gestanden und Juists ange,
nommen werden ssllrn,

den 14 . May , um daSMrß «,
so zu n »Beweis oder Behauptumg eines jeden
Forderung , etwa »« noch übrig oder r-öthrg,
vollends deyzubringtn , zu dedusiren und zuli-
quidiren dey obgedachter Verwarnung , baß wer
in diesem l 'ermiao äestitLtionis den Beweis sti¬
erer Forderung nicht völlig führet , derselbe irr
contumaciam damit nicht weiter gehöret « er¬
ben s lle.

Drittens auf den 4. Ju »y das Priorität - -
Urtheil anzuhören , und

Viertens , « oferne davon nicht appelliret
würde , auf den r8 . Juny der rvürklicheu Ver¬
gantung oder Löse des ConcurS - Guts beyzu»
wohnen.

Wer nun wider vbgemeldten Vskitorem eini,
ge Forderungen oder Ansprache zu haben ver¬
meinet , hat sich an srmrldten vier Tage » , ab,
sonderlich aber dey der Vergantung oder Löse
des Toncurs - Guts in hiesigem Landgerichte,
entweder in Person oder durch genügsamen Gr-
vollmachtigtrn , einzufindrn , und sem Bestes
zu beobachten , oder dm Verlust seiner Forde¬
rung zu gewärtigen.

Neumdurg , den z . März 1804.
Herzoglich Holstein , OidenburgischeS, in dm

Aemtern Nmenburg , Ape und Rastede , wie
such Bogteye » Jahdr und Awischenahn , ver-
vrdnetrs Landgericht.

21 . Am 24 Februar curr . verkauften die
Kinder des Cornelius Ulfers in Arle verschiedene
Immobilien üch kaLae , namentlich:
r ) nß Diemath oder Ziel eines Heerd - Landes

im Ost - Arier Rott beiegrn, wovon des Haus¬
manns Iann Betten Enkelin die andere ßtek
zuständig.

S) z Diemath Landes , nmrstch 2 ^ Dirmat als
di« Hälfte von 5 Diemath , welche mit Her,
« annus Lübben 5 Diemath wilfen , und Z Dir-
mach in der hintersten Rheider als die Hälft«
von i Diemath , beydes mit dos Jan » Bet¬
ten Enkelin in Communion.

z) 4 Diemath Landes , woran
ms Süden Dirk Gerds und B - lster Hütet- ,
ins Westen Dirk Haussen Fvlken,
?«S Nordra dir Wester Pastorey -Laudr », ^

in Oster , die Rüsslagt
schwetterr , und e >stände« davon der HanSman«
Iann Betten die No . l und 2 , der Warfsman«
Sitrje Hinrichs aber die No . s beschriebene Im«
mrrüren , welcherhalben sie dir gewöhnliche
Ed : ctal Citation zu erkennen gebeten haben.

Es werden demnach Alle und Jede , welche
auf diese Grundstücke , wie auch auf das dafür
stipulirte Kaufgeld , k« sp . ein Servituts - Erb»
Pfand - oder sonstiges RealRecht zu haben ver¬
meinen mögt « » , hiemit xersmtokle vorgeladen,
innerhalb 3 Monaten und spätesten- in tsrmin»
reprostuctioui « den stenJuly bevorstehendM »r«
gens 9 Udr anhers zu erscheine « , ihre Forde«
rungin aä aotÄ anzugeben , selbige mit Justist«
eatorien i» originLll zu belegen , mit de« Pro«
vocante » gütliche Handlung zu pflegen, und «K«
thigeufallö rechtliche Entscheidung zu gewärtigen»

Rach Ablauf des tsrm 'mi aber sollen act»
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
mit ihrenFordrrunge » nicht gemeldet, oder nicht
gebührend justificiret , mit denselben präcludiret
und ihnen besfalls gegen die Jmpetkante » so¬
wohl , als gegen andere etwa sich meldende und
zur Hebung gelangend « Prätendenten ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden.

Signatum Berum im König ! . Amtgerichte,
den 2s . März 1824. Kettler.

22 . iostantiLm des Deichrrchters Heise
Gommels Frerichs am NeSmer alten Deiche
werden Alle und Jede , welche auf den von wey!»
Härmen Weyrrtö herrührenden , dem ältesten
Sohne desselben , Joachim Harmrns , bey brr
Erbtheilung übertragenen auf dessen einzigen
Sohn Haink Reemts Jcachims devolvirten von
diesem seiner Mutter Aische Hayungs per teüa-
wsntnin vermachten , auf deren Kinder erster
Ehe verstammten und bey der Lnno , 735 ange¬
legten Erbtheilung dem Provokanten üdergkwie-
senen Heerd Landes, ins Süden des alten Deichs«
Weges , groß 59 Diemathen Landes , ein Nä«
her , Erb - i Pfand - ober sonstiges Real - Recht
haben , oder gegen die Tirelbrrtchtigungen in
gedachter Ordnung etwas erinnern zu können
vermeynen mögten , hiemit psremtorle vorgr-
laben , innerhalb 3 Monaten und spätestens in
tdrmrno reproäuctiomL den 2ten July bevorstk-
hend Morgens 9 Uhr » nhero zu erscheinen , ihre
Forderungen uä -ücta anzugeben , selbige mit
Justificatorien in ori ^mali zu belegen . Mit dem
Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und

. 17. Mmm . ä vö-
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nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewär¬
tigen.

Nach Ablauf desl 'ermln ; aber sollen ^ .cts
für brschlessen rrachtet , uud diejenige , so sich
mit ihren Forderungen nicht gemeldet ober nicht
gebührend justificiret , mit denselben präcludi-
ret , die verfügte Titelberichtigungen für voll¬
ständig erkläret und allen Prätendenten ein ewi¬
ges Stillschweigen aufrrlrgrt werden.

Signatum Berum im Königl . Amtgerichte,
den 20 . März 1804 . Kettler.

2Z. Der Hausmann Jann Ljarcks hat von
dem weyl . Hausmann Jann Abrahams
1) SiebenDiemath im Westrrmarscher 4tenRott,

welche im Norder - Amt - Hypothrquen - Buch
lom . iz . No . 26 . registriret stehen, und mit
Camera ! - ConsenS vom Platz getrennet find,
laut Kaufbriefs 6e 6 . May i8og,

2) Fünf und ein Halb Diemath Stückland , eben
daselbst , No . 9 . registriert , nach den mit ge¬
dachten Jann Abrahams tub 6sto 24 . April
: 8Qg errichteten Punctationrn , und nachher
äe Zysten November e . a . mit dessen Kinder
Curatoren , Hans Abrahams et Loos , förm¬
lich vollzogen « , Kauf - Contract,

privatim angekauft , und jetzt um des ferner»
Besitzes gesichert zu ftyn , Läictales nachgesucht,
welche auch ästo erkannt worden.

Vom Amtgrrichte zu Norden werden daher
Alle und Jede , welche an obbenannte beyde
Grundstücke ein Erb - Eigenthums - Pfand-
Dirnstbarkeits - Reunions - Benährrungs - oder
sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben
vermeinen , hiermit eclictaliter citiret und auf-
geforderr , innerhalb z Monath , und spätestens
in den auf den 28sten July a . 0 . 10 Uhr präfi-
girtrn terinmo praecluiivo , sotbanr Ansprüche
diesem Amtgerichte anzumrlde » und zu jusiifici-
kkn ; ividrigrnfalls fit damit pracludiret , und
in Rücksicht dieser aufgebotheuen Grundstücke
und deren Preise gegen den Provokanten zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Norden im Königl . Amtgerichtr , den
14 . April 1804 . Hoppe.

24 . Die Geschwister Engel , Peter , Uil-
richs , Wybe und Johannes van Hrtern und
derselben wryland Bruders Hybe Tjaben van
Hrtern minderjährige Tochter , Gtfina Hybrn
van Hrtern , erbten unmittelbar von ihren wry¬
land resv . Groß - und Urgroß - Eltern Hybe
Tjaben Grvrn « nd Taletta Wybrn , und von ih¬

ren ebenfalls weyland Eltern und Groß - Eltern
Hopke van Hrtern und Greskr Hybrn Groen
folgende Immobilien in 'der neuen Bunde»
Hammrich belegen.

Einen Zklllch - und Hvvothrkenbuchr vom,
neuen Hammrich tub Nro . 44 . rrgistrir » :;
Heerd Landes , groß 59 Grasen , bestehend
in folgenden Stücken:
1 ) in 24 Grasen , die Venne genannt , schwel¬

lend : östlich über den alten Drichswrg an
Marjencoerster Landen , südlich an Mensse
Wyben Viktors Erben Haus , Garten und
Spittland , sodann an das lud b . aufge»
führte Stückland zu 5 Grasen , dir Bau-
Kamp genannt , wir auch an Harm Peters
und Lüdbrrs Erben Land , westlich über den
alten Deich an den Ringschlovt und nördlich
an des weyland Mensse Wyben Victor Er -s
den Land und an L Grasen Spittland , so
zum Heerde gehören.

2) Fünf Graft » Spittland , schwellend : öst¬
lich an den Heerweg , südlich an den zum
Heerde gehörigen Kohlgarten , westlich an
des alten Deichs Bumrn - Ringschlovt und
nördlich an des weyl . Menffr Wyben Vik¬
tors Erben Spittland.

g ) In dreißig Graßen , der halbe Feldhaus-
Hcerd genannt , nebst einem haiven Warf
und alten Deichs - Weg , schwellend : öst¬
lich über den alten Deichs -Weg an Marjeu«
eoerstrr Landen , sodann an Cvenr Buse¬
manns 8 Grasen und Harm Peters 6 Gra¬
sen, südlich an des weyland Mensse Wyben
Viktor Erben Land , west - und nördlich an
den sogenannten Nordeojrr Jug - Schlvet,
zusammen also 59 Grasen.

b) Fünf Grasen , dre alte Bau - Kamp genannt,
schwrttend : östlich an Harm Peters ü Grasen,
südlich an den Heerweg , westlich an Mensse
Wyben Viktors Erben Spittland und nörd¬
lich an obrnbenünnte 24 Grasen Venne - Land.

c) Einen Heerd Landes in der uruen Hammrich,
bestehend in einer Behausung nebst Scheune
und Garten , sodann 40 Grasen Landes , schrret-
trr . d : östlich au den alten Deichs - Weg , süd¬
lich an Lubbrrs Erbon , westlich an den alten
Deich und nördlich an Jacob Peters Buft-
mann.

ä ) Ein kleines Häuschen daselbst , südlich an
Lubbrrs Erben und westlich an den Deich , übri¬

gens aber an den Heerd schwellend.
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«) Ei« Haus nebst Garten daselbst , schüttend:

östlich an denHrerd, südlich ebenfalls an den»
selben , westlich an den Deich und nördlich an
Jacob Peters Busemann.

/ ) Ein Haus cum snnexis daselbst , bestehend
in zweyen Wohnungen nebst einem Kohlgar¬
ten , .wovon elfteres schwettet : oft - und süd¬
lich an des wey!. Hsbe Tjaden Platz , west¬
lich an den Deich und nördlich an des weyl.
Harm Feyen Erken.

F ) Ein Haus und Garten in der neuen Hamm¬
rich , von dem weyl. Peter Ulrichs van He-
teren hrrrührend, welches dessen Sohne Hopke
van Heteren in der Erbtheilung mit seinen
Geschwistern zugefallen , und beschwertet ist:
oft - und nördlich sn den Hrerweg , südlich an
den Deich und westlich an MensscWyben Erben.

Von diesen Immobilien erhielt der Prrer Ulrichs
van Hetern , Kraft der zwischen ihm und seinen
Geschwistern und den Vormündern seines weyl.
Bruders Hybe Tjaben van Heteren Tochter er¬
richteten Taxations - Balance , welche von ober-
vrrmundschastSwegrn confirmiret wurde , in Ei¬
genthum , den lud litt . s . erwähnten Heerd
Landes , groß 5 ^ Grasen , und die 5 Grasen,
die alte Bau - Kamp genannt. Der Wyde van
Heteren erbte per teüsmentllm seiner weyland
Großmutter Talrtta Wybrn , den lud litt . c.
aufgeführtenHeerd Landes und die beydeo Häu¬
ser Gd ä . Lc e. Die Engel Hopkrs van Hetern
erhielt die beyden Häuser lud litt . 5. L § . in
Besitz.

Da nun vorbrmrldete Immobilien zum
Theil gar nicht und zum Theil ganz unrichtig in
dem Hypothekenbuche registriert stehen , so ha¬
ben die jetzigen Besitzer, Peter Ullrichs , Wybe
uad Engel van Hetern, sowohl zur vollständigen
Berichtigung ihres Besitztitels , als zur Sicher¬
heit wider alle unbekannte Real - Prätendenten
Läictsles extrskUtt , welche erkannt worden.
Es werden daher von dem Königlichen Emdrr
Amtgerichte alle und jede , welche an den oben,
erwähnten Immobilien ein Erb - Eigenthums-
Rrunionö - Vindica ' irns Benäherungs Dienst-

^ a* k: itS - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
oder ein anderes dingliches Recht zu haben ver-
meynen , hierdurch öffentlich aufgefordert , ihre
Ansprüche innerhalb 12 Wochen, spätestens aber
in termino den 27 . August Vormittags io Uhr
vor diesem Gerichte anzuzeigen und auf eine le¬
gale Art nachzuwrisen , unter der Warnung:

baß im Fall ihres Ausbleibens , sixihres An¬
rechts für verlustig erkläret, und zum immer¬
währenden Stillschweigen verwiesen, und den
jetzigen Besitzern die Immobilien in Eigen-
thum adjudrcirrt , such der Bssitztite! für die¬
selben im Grundbucke berichtiget werde»: soll.

Signatum Emden im König! . Amtgerichte , ds«
yten April 1804 . Derniers.

Citatio Edictalis.
r . Nachdem der Schiffer Behrend SymenSvon Warfings - Fehn , welcher sich zuletzt mit

seinem Schiffe nach Amsterdam begeben, vonda aber im Anfang July l8or sich mit Zurück¬
lassung seines Schiffes entfernet hat , ohne seit
dieser Zeit etwas von sich und den Gründen sei¬ner Entfernung hören zu lassen , dessen in War»
siags - Frhn zurückgebliebene Ehefrau Antje Fre-richs Culrman aber unterm 14. Januar cur . deydem . Königlichen Amtgerickt« hieselbst auf die
Trennung der Ehe ex capite malitioias llsler-tior. ls angetragen ; so wird gedachter BehrendSymens dergestalt öffentlich vorgrladrn, baffer sich binnen z Monaten , und längstens ü»tsrmino den 2Z . Zuny curr . Morgens y Uhk
bey dem genannten Amtgerichte vor dem Depu¬tats , Lsferenöario Lrntz , melden , und da¬
selbst weitere Anweisung , im gänzlichen Aus»
bleibungsfalle aber gewärtigen solle , baß dieEh« mir der Prooocantin durch richterliches Er¬
kennmiß getrennt, und er , Provocat, in die
Ehescheidungsstrafeu verurtheilet werde.

Leer im Amtgerichte , den iz . März 1804.
Oldenhove.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Am 28 . April, als am Sonnabend,will Zann Hindert Cramers Wittwe in Norden

durch den Ausmirner Thoden von Velsen aller¬
hand Hauörath , Stühle , Schränke , Bette»
und Linnen , Kühr , Kartoffeln , einige junge
fruchttagrnde Baume und was wehr verkömmt,
öffentlich ausmienen lassen.

Am zo . April, als am Montage , will der
Bürger Volke Grrdes in Norden durch den Aus«
wiener Thoden von Velsen allerhand Hausrath,Stühle , Schränke, Betten und Linnen , aller¬
hand Zimmergeräthe , Mannskleidungsstücke,Gold und Silber , eine Taschenuhr und was
wehr zum Vorschein kommen wird , dffestlichausmienen lasse«.

s»
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S. Der Schuhmacher Georg Fr . Maurer
in Aurich ist freywillig gesonnen , daß ihm zu¬
ständige , an der Osterstraße brlegene Haus , in
rwo ternüno am isten May auf dem Rathhau¬
fe des Morgens um n Uhr durch den Ausmie-
nrr Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

Myntag den zosten April sollen im
schwarzen Bären verschiedene gut condi-
tionirte Bücher und Kupferstiche
durch den Ausmiener Reuter öffentlich
verkauft werden.

z . Zu Upgant will Gerd Zansse » den 2üstrn
April io Kühe , 4 Stück Jungvieh , Pferde,
Wagen , Egde und Pflug rc . , öffentlich verkau¬
fen lasse».

In der Victsrburer Theene will Fukff Det-
mer - den allsten April io Kühe , iü Stück Jung¬
vieh , 4 Pferde , 2 Füllen , z Wagen , zEgden,
s Pflüge , Kreitrn , Leiter , Pferde - Geschirr,
kupferne Kessel , Milchgeräthe , l Schwein
mit Biggen , trockenes Speck , 3 Gestell Betten
und « a - mehr feyn mag , öffentlich verkaufen
lassen.

In Riepe will Hinrich Reemts den zosten
April Gras von pl . min . 40 Oiemathen Land,
Stückweise , Nachmittags 2 Uhr in Vogt Linne-
manns Hause öffentlich zum Verkauf auöbieten
lassen.

Auf Schott wollen Jan Hinrichs Jdlers
Erben den Lten May 8 Kühe , 2 Pferde , Wa¬
gen , Egde , Pflug , Milchgeräthe , kupferne
Kessel , eine Erd - Karre rc. , auch sämmtliches
Hausgerath , Betten , Zinnen , Linnen , Kisten
und Kasten rc. , öffentlich verkaufen lassen.

4 . Auf ertheilte gerichtliche Commission
will Christian Hinrichs Rosendohm sein Haus
und Fehnstrlle auf dem Rh mber - Wester - Fehn,
am Langholter Wege belesen , am 7ten May
des Vormittags um io Uhr im Compagnie-
Hause auf dem schon bekannten Frhn öffentlich
der Ausmiener - Ordnung gemäß ansbietrn und
dem Meistbietenden zuschlagen lassen.

Eonditiones find be» mir einzusehrn und
gegen Bezahlung in Abschrift zu haben.

Detem , den yten April 1304.
Hölscher , Ausmiener.

z . Am Sonnabend den 28 . April sollen
des Hermann Viffer beschriebene Güter , als:
Tische , Stühle , Spiegel , i Cabinet , l Wand,
uhr , Betten mit Bettzeug , zuColbeborgster - Syhl
bm Rrißdietlndra öffentlich verkauft werden.

6 . HauSmann Ayt AytS auf Groß - Hei¬
selhusen will daselbst am 26 . April 7 Kühr,
S Pferde , Schweine , Wagen , Eggen , Pflug,
Rolle , Weyer und sonstiges Acker - und Milch-
geräthschaft , auch Hausgerath , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

7 . Des Kaufmanns Johann C. Schütz ir»
Leer conscribirteS Hausgerälhe , Lelnewand , Bet¬
ten , nebst Ellen - Waarea - Lager , sollen am 27.
April daselbst öffentlich verkauft , und das von
ihm bewohnte Haus eoäem äato auf ein Jahr
öffentlich vrrheuret werden.

8 . Am Donnerstage den 26 . dieses wollen
des weyl . Cornelius Ciaassen Erben zu Suider-
husen , Vormittags um 8 Uhr , öffentlich ver¬
kaufen lassen , 40 milchgrbende Kühr , 12 Stück
Jungvieh , 8 Pferde , i2Schaafe, 4 Wagen,
Eggen , Pflüge , Mvllbrett , Chaise und über¬
haupt alle Acker - und Milchgeräthe , unter dem
Milchgeschirre befinden sich 6 gut « Kessel - Ei¬
mer , einige Kessel und 22 kupfxrncMilchbaljrs.
Ferner das vorhandene Hausrath , nebst einiges
Belten , Linnen und sonstige zum Vorschein kom¬
mende Sachen.

Des weyland Hseite Sieverts Erbes
wollen ihre unter Loppersum brlegene 6 Grases
Land , am Montag « den zo . dieses zu Hinte im
Hause der Wittwe Termin öffentlich verkaufen
lassen.

Am Montage de» 30 . dieses Vormittags
um 9 Uhr sollen des Menne Claaffm zu Hinte
Genever - Brerwerey - Gerächt , als Kessel, Kühl-
saß , Schlange , Helm , Pumpen , Fässer und
was mehr dazu gehöret , welches nur wenige
Jahre gebraucht ist ; sodann das vorhandene
Hausrath , worunter 1 Wanduhr , Kleider-
schrank , Tische , Stühle , Kupfer , Zinn , Bet¬
ten und sonstige Sachen öffentlich verkauft werde» .

9 . Am Dienstage den 24sten dieses will
Lammrrt Corneljeö in der Neßmer - Grobe ver¬
schiedenes Hausgerath , sodann sein ganzes Haus¬
manns - Beschlag und Milchgeräthe , 8 Pferde,
Wagen , Eyden und Pflüge , iü Kühe und Jung¬
vieh , öffentlich verkaufen lassen.

Berum , den n . April 1804 . ^
Fridag , Ausmiensrp

10 . Der Hausmann Symon OerrdS auf
der Aiegrley bey Wolthusen ist auf gerichtliche
Commission frrywillig gesonnen , einige über-
fiüßige Hausmanns - Geräthschaften , Eimer,
Tinen , Knüppels , Planken , Kelten , Leiter,

Wa-



Wage « , Sydss , Pflüge , 3 Kleiderschränk ?,
4 Stellen Brttzut , pl . m. 50 i ^ und r Zolls

»Dielen in verschiedenen Längen , 3 ä 24 Fuß
Balken , s Schiff «, 8 Kühe , 4 Pferd « ; sodann
stiner wryl . Ehefrauen Kleider , und was mehr
zürn Vorschein kommt , öffentlich drrAuSmiener,
Ordnung gemäß auf Freytag den s/strn April
daselbst verkaufen zu lassen.

ii » Am Donnerstage densS . April will Za«
Böbers Freeftmann in Hatzum , Wagen , Pflug,
Sydr , Lorken , allerhand Milch » und Acker«
Gerätschaften , Pferde , Kühe , Jungvieh ; fer¬
ner allerhand Haus - und Hausmanns - Gerath-
schaften , so wie solche am Verkaufs - Tage zum
Vorschein kommen , dem Meistbietenden verkau¬
fen lassen.

12 . Am Freytage den 27 . April wollen weyl.
Hinrich Ulberts Erden Vormünder ihrer Eurem-
den Mobiliar » Vermögen bestehend in Tische,

^ Spiegel , Stühle , Leinen , Betten , Kupfer,
Messing , Zirm , Eisen , ein esmplrtrr Gewürz¬
laden mit Zubehör , Männer » und Frauen -Klei«
der in Ditzum öffentlich verkaufen lassen.

An eben dem Tage und Orte will Narrt ; «
JanS Davids seiner wryl . Ehefrauen Kleidungö«
stückt ebenfalls öffentlich verkaufen lassen.

iz . Vermöge des beym hiesigen und Cs ««
« er Amtgerichte affigieren Menü sukksÜLtio»
« in inserta cltationü eäictali mit beygefügtem
LaxationSi Protokoll , soll das von dem weyl.
Weber Edo Willems zn Buttforde nachgelassene,
daselbst belegen « , auf 179 Rthlr . 2 sch. gericht«
lich abgeschätztr Haus mit Garten - Grunde ia
einem weg ?» Baufälligkeit abgekürzten Termin,
den 16 . May d. I . Nachmittags um 2 Uhr in
des weyl . Kaufmanns Decker Wittwen Behau¬
sung hirselbst öffentlich fei ! gebvthen , und dem
Meistbietenden verkauft werden.

Die Verkaufs - Bedingungen find be-ym
Ausmiener Oucken einzusehen , und für die Ge¬
bühr abschriftlich zu bekommen.

Und da auch über den grsammten Nachlaß
des gedachten Edo Willems , welcher außer obi¬
gem Hans « mit Grunde , hauptsächlich in zweyrn
Weberstühlen mit Zubehör bestehet , derrrdschaft«
liche Liquidations - Prozeß eröfuet ; so werden
« 8 « und jede , welche daran Spruch und Forde¬
rung zu haben vermeinen , hiemit öffentlich ab«
geladen , in ternnno psrerntorio den lü . May
d. I . früh um ytthr persönlich anhero zu erschei-
neu , ihr « Forderungen anzugrbrn , und deren

Richiigkrit nachzuweiseu , unter brr Warnung,
daß die ausbleidenkrn E : editores aller ihrer « r-
rosige » Vorrechte verlustig erkläret , und mit ih¬
ren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von
brr Masse noch übrig bleiben mögt « , verwiesen
werden sollen.

Wittmurck im Amtgerichte , ben 9. April 1804.
Moehring.

14 . Der Willem Harms ist freywillig ent¬
schlossen , sekr an der Beuljenstraße in Comp.
IZ . No . 6y. belegrnes Stück Garten - Grund
durch das Vergantungs -Departement sm 2oste»
und aasten April , und endlich am 4ten May dem
Meistbietenden auspräsrntiren und verkaufen zu
lassen.

Conditionen find bry dem Bergantungs«
Bctuano Lorsivg rinzufehrs und gegen die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben.

Der Schiffs -Eapitain Jan E . Holländer ist
zufolge nachgesuchten und ihm erthrilten stecreti
cle sUellimäo freywillig entschlossen , seine ihm
zugehörige ^ Anthrile an dem Koffschiffr Claris
van OIsc , so jetzt durch Capitain SicmonKelder
gkführet wird , durch das Vergantungs -Depar¬
tement in dreyen Terminen , als am 17t « » und
ssstm April , und endlich am isten May aus¬
präsrntiren und verkaufen zn lassen.

Conditionen sind bey dem Bergantungs-
Actuario Loefing einzusehen.

Emden , ten Uten April 1804.
iz . DieKa »fleute . Mttger L Heydeck find

msn6 . noie . des Kaufmanns Arrnd Everts zu
Jvuwer in West - Friesland freywillig entschlos¬
sen , das ihren Mandanten zugehörige Koffschiff,
<le v^ k LeLÜstsrs , so jetzt in Barcellona liegt,
« nd durch wryl . Capitain Pede Hobbes geführt
gewesen , durch das Vergantungs - Departement
in dreyen Terminen , als am 17 . und 24 . April
und endlich am 1 . May auspräsrntiren und ver¬
kaufen zn lassen.

Conditionen nebst Jnventarium find bey
dem Bergantungs - Aetuario Loefing einzusihrn
und gegen dir Gebühren in Abschrift zu haben»

Emden , den iz . April 1804.
» 6 . Au Ayenwolde wollen Uff« Gerdes

Kinder Vormünder ihrer Pupillen Mobilien und
Moventien , als 18 milchgebendeKühe , 13 jung«
Berste , 4 Schaafe mit Lämmer , s dreyjährigr
Ochsen , s beschlagene Wagen , Syde , Pflug,
4 Pferd « , Kreittu , Leiter , Pferd « - Geschirr,

Milch-
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Milchgerathe re . , sodann sämmtliches Hausge-
rath , Schränke , Tische , Stühle , eine Wand-
uhr , Zinnen , Kupfer , Messing , 4 Gestell Bet¬
ten , auch einige Tonnen Rocken , Gärsten , Ha.
brr und Buchwritzrn , den ytrn May öffentlich
verkaufen lassen.

Aurich , den ly . April 1804 . Reuter.
17 Auf gesuchten und erhaltenen Consens

wollen die Beistände über des Schmiede - Mei¬
sters Anthon Brumken K nder bey dem großen
Polder allerhand Hausrath , Schmiede - Geräth-
schaft , 1 Kuh , i Schwein , Schaafr und was
sonst zum Vorschein kommen wird , am g . May,
als am Donnerstage , durch den Ausmiener Tho-
hxn von Velsen verkaufen lassen.

Auf gesuchten und erhaltenen Consens will
der Bürger und Schuster Hinrich Geyken aller¬
hand Frauen - Kleidungsstücke , Gold und Sil¬
ber und was sonst zum Vorschein kommen wird,
am 8 - May , als am Dienstage , durch den Aus¬
miener Thoden von Velsen verkaufen lassen.

Norden , den n . April 1804.
18 . Am yten May , als am Mittwochen,

sollen des Gelbgirßrrs Kaufmann beschriebene
Güter , als allerhand Hausrath , Betten und
Leinen , Stühle , Schränke , sodann allerhand
Gelbgießer - Geräthschast , rin Kunst - Drehbank,
Schraubstöcke und was mehr vorkömmt , auf ge¬
richtliche Ordre durch den Ausmiener Thoden
von Velsen auf dem neuen Wege zu Norden öf¬
fentlich verkauft werden.

Am i lten May , als am Freytage , sollen
« uf gerichtliche Ordre durch den Ausmiener Tho-
von Velsen des Gerd Jacobs beschriebene Güter,
als allerhand Hausrath , öffentlich zu Norde»
verkauft werden.

Am igtrn May , als am Montage , sollen
auf gerichtliche Ordre des Glasemachers Hinrich
Hahben beschriebene Güter , als allerhand Haus-
r « th , Stühle , Schränke , Betten und Leinen,
und was mehr vorkömmt , öffentlich durch den
Ausmiener Thoden v . Vrlsen ausgemienet werden.

Am izten und rätea May und folgenden
Tagen , sollen auf gerichtliche Ordre noch recht
viele beschriebene Güter , als allerhand Haus-
rath , Schränke , Stühle , Betten und Leinen¬
zeug , zu Norden durch den Ausmiener Thoden
von Velsen öffentlich verkauft werden.

Norden , den 12 . April 1804.
19 . Der Schiffsbaumeistrr Siemou I.

Paschitk ist lnsnä . ooie . der Wittwe des wryl.

Schiffs - Capitainö Bsrchert Sagemeel frrpwkl-
lig entschlossen , den ^ tel Asstheil aus dem
Schmackschiffe , 2 or ^ L V

^ivt , durch daß Vcr-
gantuugs - Departement in Dreyen Terminen,
als am 24 . April , 1 . und 8 . May auspräftn-
tire » und verkaufen zu lassen.

Eondirionrn sind bey dem Vrrgavtungs -
Actuario Loesiug einzusehen . :

Emden , den 13 . April 1824.
20 . Der Bäckermeister Garrelt Dirks zu

Loquard will mit gerichtlicher Bewilligung aller¬
hand Mobil - Güter nebst Milchgerathe , sodann
1 Kuh , i Enter , 1 Stockung , 2 Schaaft und
was sonst mehr kommen wird , am 27 . April des
Vormittags um 10 Uhr zu Loquard bey seiner
Wohnung öffentlich verkaufen Lassen.

21 . Frau Wittwe Pastorin Knopf in Bin¬
gum ist freywillig entschlossen , allerhand Haus¬
rath und Betten am 20 . April daselbst öffentlich
verkaufen zu lassen.

Jan Snitjer auf der Bleiche in Leer will
s Kühe , 1 Pferd , Egge und Pflug nebst Haus¬
rath rc. am zo . April Morgens 9 Uhr freyn -ii-
lich öffentlich verkaufen lassen.

Samwtliche conscridirte Mobilien , als
Hauörach , Lrinewand , Betten , Gläser , Por-
cellam , Rocken , Hader und Bauern - Geräthe
rc. , des Gerichtsdieners Onne Daniels und
Ehefrau in Bollinghusen , sollen am zo . April
des Mittags um 12 Uhr bey des Gemeinschuid-
ners Wohnung öffentlich verkauft werden.

Harm Berrnbs iuHaisfelde ist willens sein
Hausmanns Geräthe , als Egge , Wagen , Pflug
rc. nebst r Pferde und 5 Kühe , am 2 . May
Nachmittags um r Uhr bey seiner Behausung
meistbietend verkaufen zu lassen.

Die von wessl. Jacob Eertes Hrßlingh in
Bingum nachgelassene Mobilien , als Hausrath,
Zimmer - GrrTshschäften und neues Holz , wer¬
den am r . May daselbst öffentlich verkauft.

Werst . Gerd Wessels Gerds , gewese¬
nen König ! . Zeitpächters , nachgelassene Mobi¬
lien , als HauSrath , Leinewand , Betten , nevst
Egge , Weyer , Pflug , kupferne Kessel , nebst
Pferde , Kühe , Jungvieh , Schweine und Gän,
se , auch Haber und Rocken rc . , sollen am 2tk»
May des Morgens y Uhr auf Neu - Swooz ohn-
weit Nüttermvhr öffentlich verkauft werden.

22 . Auf rrthkilte gerichtliche Commission
wollen des Casjen Tönjes Wittwe , Hille Jans«
ten L Ecmst zu Bortmvhk , dass von der Hille



387
Janffen bewohnt werbende Warfhaus cum sn-
nexis zuNvrtmvhr , am y . May a . c . des Nach¬
mittags um i Uhr in des Frerich Hemken Witt-
wr Behausung daselbst öffentlich drrAuöm:ener-
Ordnung gemäß verkaufen lassen. Conditiones
smv vey mir eirizuje-yen uno für vre Geöuy » »va
schriftlich zu haben.

Detern , den rü . April 1824.
Hölscher, Ausmiener.

S3 > Der Schullehrer Kramer und dessen
Ehefrau « oüen allerhand Mobilien , als : Tische)'
Stühle , schlanke , Kisten , Kasten, x Schreib-
comtoir , 1 Pendul - Uhr , Zinnen , Kupfer,
Messing, 3 complece Betten, Bettgrrvand, plusmrnus 300 Pfund Speck , einiges Hausmanns-
Geräthe , i milchende Kuh, und was mehr ver¬
kömmt , am Freytag den 27sten April des Vor¬
mittags um 10 Uhr bey drrHerrschaftlichen Rc-
ckenmühle zu Loga durch Len AusmienerAchrccht
öffentlich verkaufen lassen . Liebhaber wollen sich
daselbst einfinden und kaufen.

24. Des weyland Hausmanns Albert Chri¬
stoph Jürgens zu Neudvrf nachgelaffrne Güter,
Hausgrräthe , Kupfer , Zinn , Tische , schränke,Betten , Linnen , Kleidungsstücke / eine Parthie
milchende Kühe und sonstige zuruVorschem kom¬
mende Sachen sollen am 24 . April öffentlich ver¬
kauft werden.

Wittmund , den 17. April 1804 . Oncken.
LA . Des wcy !. Hausmanns Johann Cor¬

nelius in der Grehörn nachgelassene Güter,
Hausgrräthe , Tische , Stühle , Schränk«, Ber¬
ten , Linnen , Uhren , Kleider, 2 Pferde , ein
Wagen, einige milchgebende Kühe , Jungvirh,und dergleichen, sollen am 26 . April veraurtto-
niret werden.

2ü. Oonäeräaz äeu Z . Nsz - 1804 6es
^ ZtermlällsAS z Our 2al schier op 6s Leurs-
Laal opsntl ^ ic san äeu Ncestbisllsnäen ver-
lcvAt voräsn : Av Vsten ä 180 - 192 G . doch
^ merikaan8 Usel ; I^ievkedbers Zelwvcn ^iah
släaur ter lrelkemllen en ?1sat8 in ts vin-
äen . Xmäen , üen 17 . Hpril 1824.

ÖsiklenhorZ , Maleslssv.
27 . Op OonäeräsA üen 2b . en niet 6en

19 . -^prll nullen liier opentl^ lc verlivZt ^.vor-üen : izo Xiüen Lsüiliscüs Lsep , y Voten
rastneeräe Lunker , 48 Xiüen vitte kkavan-
nsk - Suz'ller , Zi Voten Nu8covaös - Su^' ker,
4 Vaten Virgin^ -I 'obalc, . 8 Vaten Mar^ Isr. ä-
kclie lobalc , 69 Vaten V^Ävilcii - Ichrsan,

20 Laalen ? sxsr , 9 Zsslev Xralc - Mnäeln
en 71 lreeie en 67 llalvs Voten

Lmäen , äen 14 . ^ xrii 1824.
28 . Am 2ö Apni scllen zu Emden in dem

Hause der Wittrve Rcslaud eine Parihry schöne
von den b - steu Kunglrrn verfer¬

tiget ) mit Glaß und Rahmen vr >kauft werden,
welches hiemit zu jedermanns Nachricht bekannt
gemacht wird.

Emden , den 16 . April 1804.
29 . Am Montage den 30. April will Kare!

Eilerds in Midium allerhand Hausgeräthe, als:
Tische , Spiegel , Stühle , Kupfer , Messing,
Zinn , Eisen , Leinen , Betten, den Meistbieten¬
den öffentlich verkaufen lassen.

30. Die im Herzogthum Oldenburg bele-
grnsn zwey altadelicheu Güter Firkensholt und
Redrink mit ihren Zreyheiten und Gerechtsamen,als : Zagh, Fiscbrrey, Krug u . f. w . , läßt der
Besitze : am 15 . May d. I . öffentlich im Ganzen
oder Stückweise verkaufe» . Gedachte Güter
liegen drey Meilen von Oldenburg , ganz nahe
bey dem Flecken Westerstede , in einer fruchtba¬
ren und angenehmen Gegend , und gewähren
ihrem Besitzer alles was zum Nutzen Md Ver-
gnügen gereicht. Es befinden sich unter «yeh-
rrntheils neuen Häusern , Scheunen und Stal¬
lungen , auch ein angenehm placirtes modernes
neu massiv gebautes schön eingerichtetes großes
Wohn - oder Haupthaus daselbst ; sehr gut cul»
tivlrte Saat - und Wirse - Ländereyen in ziemli¬
cher Menge , nebst Gehölze , Büsche u . s. w.
Der Kaufschilling kann nach Convenienz der Käu¬
fer zum größten Theil stehen bleiben.

Kauflustige belieben sich also bemeldeten
iztrn May d . I . auf dem Gute Firkensholt ein¬
zufinden , wo gleich nach Mittag der Verkauf
seinen Anfang nehmen wird ; auch können die
Gäter vohero besehen werden. Diejenigen,
welche auch vorhrro rmhrrre Nachricht verlan¬
gen , belieben sich mit porto frcyeri Briefen an
den Hrrrn Bibl -otheckschreiber spayen in Olden¬
burg zu wenden.

Zl . Vermöge des btym Amt - und Stabt-
Gerichte zu Norden afggitten Subhastations-
Patent nebst beygrsügter Laxe undConditionen,
welche auch bey den ^ e «ülldu8 eingesrhrn und
für die Gebühr abschriftlich gefordert werden
können, soll auf Andringen der Crrditoren des
weyl . Jan Ujen dessen nachgelassene auf 725 fl.
in Gold eidlich abgesch ätzte Haus mit Erbpachts-

Grund,



Grund , beiß der Lmtrlrr Mühle , unter Ostlin«
Linteler Rstt lab R>o Z4 > . in dreyrrr , auf de«
14 . MlY , den 4 . Zuny st ultima ac psrewts-
rio auf de» r § . Juny » . e. Nachmittags 2 Uhr
im Wrmhrusr hieselbst öffeurlich zum Verkauf
«usgeboten , und ln Sr;« lLUte « Armins ohsr
auf nachhrxige Gebote weiter zu achten , vor¬
behaltlich sbrxsormunbschaftllchkn Approbation
bemMristbirrendrn zugefchlsgen werden. Kauf«
lustige werden demnach aufgefvrbert , iu den
vbrnangrzeigtrn Terminen zu erscheinen, den
^ säilibus ihr Both zu eröfnea , und gedachter»
maßen der, Zuschlag zu gewärtigen»

Zugleich werden alle unbekannte Real -Prä¬
tendenten , Credit «» » und Servitutsberechtigte
aufgeforbert , zur Conservation ihrer Gerecht»
same sich längstens in termiso den szsterr Zurry
diese - Jahres Aarmittags lo Uhr hieselbst im
Amtgerichte zu melden und ihre Ansprüche zu
vrrlautbaren , widrigenfalls auf erfolgten Zu»
schlag sie damit präcludiret und gegen den neuen
Besitzer, und in so fern sie dieses Grundstück be¬
treffen , nicht weiter grhörrt werden sollen.

Signatum Norde » i« Königl . Amtgerichte,
den 12. April 1304 . Hoppe.

ZS. Des Hausmann Meinest Grrdes bey
Burhave sämmtliche Güter , Hausgerälhr , Ku¬
pfer , Zinn , Schränke , Betten , Manns - und
Frauenklridrr , sodann 4 Pferde , r Kühe, Jung-
Vieh , gr - und ungedroschene Früchte , Speck
und dergleichen, sollen am 23 . Aprrl öffentlich
verkauft , und dessen Platz , groß zo ^ Dremath,
von May bevorstehend an , auf « m oder mehre¬
re Jahre öffentlich verheuret werden.

Wittmund , de» 17. April 1804 . Ducken.
33 Zufolge in Sachen derKaufirute Escher»

hauftkl äc Doden , mav6 . noie . I . F . Johavsen
L 60ns . in Hoecksyhl, contra den Schiffer Fo»
cke Luts erfolgten rtecreti äe allensnäs , soll
das dem Focke Luts zugehörige Ljalkschiff , 6s

xoeäs 800p , so von Taxatoren aus 2200 Gul»
den holl. Courant gewürdigrt , durch das Brr»
gantungs - Departement in dreyen Termine » ,
von 14 zu 14 Tagen , als am 17 . April , ! . und
iz May auspräsentiret und lalva spprobstious
zuäicü verkauft werden.

Taxations - Protokoll nebst Jnvrntarium
«nd Eonditionen find bey dem hieselbst und zu
Oldersum affigirten Subhastations - Patenten,
wie auch bey dem Vergantuvgs - Actuario Lve»
fing rinzusrlzrn und gegen die Gebühr in Ab¬

schrift zu Hobe«.
Emden , den io . UpM r 824.

VekHeuvÄngSH.
r . Grals P -pken minvrenmn Kinder N- r-

WÜnber Lahaa Behau¬
sungen auf 6, May igoz anzutretende Jahre z«
vsrheurenr als;

r ) ei» im Hohrnkirchrr Kirchspiel belegenes
Landgut , Süderhausen genannt , groß
85s Matten,

s ) ein eben daselbst belegen«- Landgut , WndS»
Hause» genannt , groß 7z ; Matten,

z ) ein im Hohrnkirchrr Loge stehendes HauS,
worin seit vielen Jahren Handlung mit gu¬
tem Erfolge betrieben.

Liebhaber zu dem einen oder ander « können sich
am szstrn April präeis s Uhr, Nachmittags , iu
Eibe Brhrenbs Krughaus « zu Hohenkirchen ein»
finden , die Eonditionen vernehmen und darnach
heuern . Auch sind die Condition « » 8 Tage vor«
her bey dem Gastwirthe Eibe Behrends zurEm-
ficht zu bekommen.

S - Die Interessenten des Dehn - im Brru«
wer Amt , Jacob W . Ufen Lc Lank , zu Norden,
find gesonnen ihren brym Compagnie - Haus«
in Norden am Bargerbiihrrr - Wege angelegt»
Schiffs - Helling . so vorerst nur auf zwry 'Zahr
an den Schiffs - Jimmermeister Jacob Klüin ver¬
heert ist , auf anderweitr ü Jahre , von May
1825 an , den 7 . May d . I . Vormittags io Uhr
zu Norden im Wriuhaase zu verhrurrn ; wozu
Liebhaber hiemit vorgeladrn werden.

z . Der Rathsherr Harmens zu Norden
will am Donnerstage den süstro April pl . w.
24 Diemath Krtelburger Land , um grün zu ge¬
brauchen , aus der Hand auf ein oder mehrere
Jahre verheuren . Liebhaber können am de- -

sagten Tage Nachmittags 2 Uhr in des Christian
Elaaffen Hause sich rinfinden und heuren.

4 . Der Herr Regierungs - Rath Ketkler
will seinen in Siebelshörn belegen«« Hrrrd Lan¬
des , groß 52Z Diemath , so von dem Haus¬
wann Mimkr Wevers Wvltzen jetzt heurrlich ge-
nutzet wird , auf 6 Jahre , May 1805 auzutre-
ten , am Frrytag den 18 . May des Nachmit¬
tags um i Uhr in Vogt Crulls Wohnung zu
Berum öffentlich verheuern lasten.

Dir Eonditionen find bey dem Ausmiener
Fridag gratis einzusthen , auch für die Gebühr
abschriftlich zu brkommeu.



Nstifrcationes.
r . Bey Gelegenheit der Königs , gnädigen

Verordnungen , daß dir Besitzer adltcher Gärer,
so wie sämmrlicheLaudeö -Cvllegien eine gestickte
Uniform tragen sollen , finde ich Unterschriebe¬
ner mich veranlaßt , hiermit bekannt zn machen,
baß ich alle diese Uniformen verfertige , und
schon einen ansehnlichen Tbeil in der Münster-
fchen Provinz abgelieftrt habe ; diejenige Her¬
ren , welche also dergleichen Uniformen benöthi»
grt sind , und welchen ich rwch unbekannt bin,
belieben sich daher gefälligst an mich zu wenden.
WrS die Accurstesse öetrift , so kann jeder beru¬
higet seyn , weil ich die Instruction und alles,
was sonst zur Uniform gehört , besitze ; mich
auch anheischig mache , jede Bestellung für meine
Rechnung zu behalten , welche nicht der Aufgabe
gemäß befunden wird . Nicht allein was die
Gtickerey sonder » such Lpsulets , kort ä ' Lpse,
Loräons und die zu jeder Uniform gehörige
Knöpfe , und wir es Namen haben wag , ist bey
mir für den in Berlin festgesetzten Preig zu ha¬
ben . Ein jeder Commisfions - Einsender beliebe
gefälligst , wen » er eine Uniform bestellt , mir
vur zu melden , von welcher Provinz oder Solle«
gio sie seyn soll , so wird ihm alles , waS er be-
vöthiget ist , zugrschickt werden . Desgleichen
kann man auch das Loch , wenn man keine be¬
quemere Gelegenheit hat , von mir haben : das
Rothe oder Scharlach recht schön und fein zu
6 Rthlr . , das blaue zp z bis 5 Rthlr . Außer
der oben erwähnten Gtickerey , verfertige ich
auch allrS dasjenige , was in Berlin , Paris und
Lyon gemacht wird , namentlich Ordens - Sterne
und Kreutz « , Damenkleider aufLinv und andere
Zeuge ; desgleichen alle Militair - und Bürger-
Fahnen , und alles was zur Gtickerey gehört.

Aloys Pergrr,
auf dem Hause FriebrichSburg , dey Münster»

4. Vermöge Höchsten rsloriptchä . ä . zosten
September igoz soll zur Beförderung des für
die Herrschaft Jever so wichtigen Viehhandels,
künftig alljährlich am a/sten April ein magerer
Viehmarkt in Jever gehalten , und damit in die¬
sem Jahre der Anfang gemacht werden . Es
wird demnach diese Höchste Verfügung dem com-
wercirrndrn Publicum hiermit bekannt gemacht.

Signatum Jever , den agsten März 1304.
Aus Russisch Kayserl . Regierung,

z . Jacob Jaussen Brouwer beym Rechts¬
upweg « ist freiwillig gesonnen , feine von ihm

( No.

selbst bewohnte Colonel - Stelle ans der Haob
zu vikbeurcn ; Heuerlustige können stchdeswege»
beym Schullehrer Broekschmid in Wirdum
melden.

4 . Zu Emden auf dem Apfelmarkt bey der
Wittwe des S . I . Pels sind beste ueueEitrone»
zu haben , und zwar stets gegen die geringste«
Preise , wie dergleichen Frücht « nur zu verlan¬
gen sind.

5 . Da nach einem , von de« Interessent «»
der Treckfahrts - Societät unter de» sssten Zuu-
» ongrn Jahres genommenen General - Beschlüsse
jedem Acrionair die von ihm gezeichnete Actie,
mittelst eines von Unterzeichneter Direktion förm¬
lich ausgefertigten Aktien - Briefes , gegen Ein-
lirferung der vorhin von der Directivn erhalte¬
nen Interims - Quitung eiogrhändiget werde«
soll ; als wird hiemit jeder bey Einrichtung der
Societät gezeichnete Actionair , oder wenn der¬
selbe nicht mehr am Leben , dessen sich zu legiti-
mirender Erbe , hiemit aufgefordert , vom lgtm
dieses an , mir seinen ihm ausgestellten origina¬
len Quitungea bey der Direktion entweder per¬
sönlich , oder durch portofreye Brief « sich z»
melden , und « ach der Zahl der von ihm gezeich¬
neten Actie « , eben so viel Actien - Brirfe in Em¬
pfang zu nehme ». Dabey dient aber in Absicht
der etwa andere cedwtrn Actie « sowohl dem Ce«
denten oder dessen Erben , als auch dem Cessto-
nario in Gefolg der getrofnr » Svcirtäts - Vrr-
kinbarung zur Nachricht:

„ daß die Cessionarien , von welcher Art sie
„ auch seyn möge « , nur in so ferue , als sie
„ von der Directivn Würde » für annehmlich
„ befunden werden , die Actirn - Briefe erhak-
„ ten können ; "

mithin die Societät sich dieserhalb alle Rechte
und Befugnisse nicht nur gegen den Crdrnte«
und dessen Erden , sondern auch gegen die soge¬
nannten ausgetretenen , oder zur Abholung der
Actirn - Briefe sich etwa nicht meldende Actio«
naire , hiemit ausdrücklich fernerhin Vorbehalten
muß . Aurich , den 14 . April 1324.

Die Direktion der Treckfahrrs - Societät»
C - B . Conring.

Es ist eine Odrrstube am Markte , wel¬
che die schönste Aussicht hat , zu verheuern ; der
Herr Meyer im schwarzen Bären giebr nähere
Nachricht davon.

Aurich , den rs . April 1824.
7. Der Kuper - Amts - Meister CorNtliu-

r >. Ras . ) R »,



Zyo
Rieniets in Jeverland auf Minftr - Norbrr - Al¬
ten - Deich verlanget je eher je lieber einen Ku¬
per - Gesellen ; wer dazu Lust hat , kann sich bey
ihm melden.

Minser - Norder , Alten - Deich , den z . März
1804.

8. So eben ist erschienen : Ueber eine,
die schnellste Hülfe erfordernde Art von
Husten und von Beschwerden beym Ath¬
enen , oder über den Croup . Ein Wort
an Mütter . Die traurige Erfahrung , daß so
viele Kinder , die durch Croup oder Hünerhusten
hinweg gerast werden , durch Unwissenheit der
Eltertz über die Natur , dieses schrecklichen Uebels
sterben , Hut den Verfasser zur Herausgabe obi¬
ger Schrift bewogen , welche hirmit der Auf¬
merksamkeit einer jede « zärtlichen Mutter bestens
empfohlen wird . Ist zu haben bey G . G . Mä¬
chen in Leer , geheftet für 9 Stüber.

9 . Herr Hoyard in Hessen - Cassel erhält
jeden Monat die neuesten Moden - Maaren aus
Paris, , als : Hüthe , Aufsätze und Bonets
ü 2z Rthlr . , Peruquen zuNezli ^ ss 2 und ganze
2 ^ Lanbthaler . Mode - Chemisen und Ermrl,
elastische Corsets 3 Rthlr . ; neue Arbeits - Beu¬
tel , Nähkisteu , Spiegel , Geldbeutel , Scheere
und Messer enthaltend z Rthlr . , so wie alle zum
Anzugs gehörige Stücke . Man wendet sich in
frankirteri Briefen , denen der Ertrag beygrfü-
get ist , an ihm selbst.

ro . Eine complete Tobacksschnridrlade , im-
gleichen die Gerätschaften zu einem vollständi¬
gen Krämer -Winkel nut Lönrbanke , Thran . und
Oehl - Backe rc. , vor einigen Jahren erst neu an-
gefrrtizt , stehen zum Verkauf Liebhaber wol¬
len sich deshalb Key dem Schmidr - Amts - Meister
Folkert Allen in Norden meiden , und mir dem-

s eiben contrahiren.
n . Fr . Br . Smit hat einen fast Denen

schönen Jagdwagen abzuftehen ; Kauflustige
werden ersucht sich bey ihm zu melden.

Grretsyhl , den iy . April 1804.
12 . Jürgen Wübben in Emden hat jetzt

wieder einen guten Vorrath von neuen Reifen
erhalten , wie auch Bremer Büchen - Klappholz.
Böttchrrmeister werden ersucht um fleißigen
Anspruch.

Emden , den io . April 1804 . I . Wubben.
iz . Bey Oelrichs in Neustadtgödens ist zu

haben : neu evth Brabanter und weißer Klresaa-
men , Rigaer Leinsaamen , grüne und graue Erb¬

sen, Einsaat - Früchte , worunter auch frühreife»
schwarzer Hafer , Bremer Fluren , geschliffen
und ungeschliffen , in allen Größen , Sleinkoh,
len , Staal , Stabrisen , eiserne Oefrn in verschie¬
dene Sorten , englischer Hopfen , Dachblry,
auch fein und ordinair Fenster - Glas.

14 . In No . — der Intelligenz d . v. I.
recommandirtr ich mich mit meiner Tischler - Ar¬
beit dem hochzuverehrenden Publico bestens;
diese Empfehlung wiederhole ich ergebenst , und
bemerke , daß heute für einen sehr billigen Preis
zum Verkauf fertig stehen : ü Trecktische , 4Du¬
tzend Stühle , 2 Cabinettrn und 2 Comtoirs»
Etwaige Briefe deshalb werden frey erbeten.

I . E . Grendel , Tischler in Hage.
15 . Nachdem derKleidermschermeifier Jo¬

hann Heinrich Lindemann und dessen Ehefrau
Adelheid Magdalena Beekmam , per lententism
äe publ . 24 . März jüngst wegen ihrer unordent¬
lichen und verschwenberischrn Lebensart für Ver¬
schwender erkläret , und dir Interims - Curatel
dem Kunstdrcchsler Otto Christian Lindemann
und Schreiner Oymann aufgetragrn worden ; so
wirb solches hiermit von wegen Bürgermeister
und Rath dieser Stadt öffentlich bekannt ge¬
macht , und eia jeder bey Strafe der Nullität
und der gesetzlichen Folgen gewarnet , dem br-
meldetrn I . H . Lindemann und dessen Ehefrau
ferner Credit zu erteilen , noch sich mit densel¬
ben in einige Verträge einzulassen , oder Gel¬
der auszuzahlen , sondern sich an die denselben
Vorgesetzte Curatoren zu melden.

LiAnstum Linäae in Luria , den yten April
1804 . 5u 6 u Lenams . de Votiere , Seeretair.

lü < Rorlevnvk op bet ouäe
Markt is een I^ in § beste l^ ieuw - Lasteler
Lteenkoolen , 0/ 00k äe Iloeü , tot een
b^ Ilvke ? r ^ s te bekamen.

Trusten , sten io . ^ pril 1804.
17 . Zu Hinte bey Emden ist eine Roßmüh¬

le nebst Mühleahaus mit Psetesiällen und
Freyheit daselbst zu gebrauchen , abzuftehen;
wer dazu Lust hat , kann sich bey Claas Ntt-
lrn daselbst einfinden und kaufen.

18 . Der Hausmann Bett - R . Poppinga
in Eogerhafe hat « ine fast neue Wüppe zu ver¬
kaufen . Wer Gebrauch davon machen will,
kann von Stunde an deswegen mit ihm contra»
hirra.

ly . Snbsckiptious - Anzeige . In der

akademischen vrrßfreyen Buchdruckern) zu
Burg-
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Bürgst ein furt ist man willens « ine « rue hi¬
storische und praktisch - philosophisch«
Zeitschrift , unter dem Namen r der Unde»
fange « , hersuszugedrn . Eine ansehnliche Ge¬
sellschaft vorurthrilöfreyer Gelehrten wird
dieselbe bearbeiten . Zu ihrem Redakteur hat
man den Herrn Professor Schnar zu
Burgsteinfurt gewählt . Sir soll in gr . 8 - auf
gutem weiße « P -pier , mir neuen deutschen Let¬
ter « gedruckt und mit Kupfern geziert , erschei¬
nen . Wöchentlich wirs man davon ^ Bogen
ausgeben . Der ganze Jahrgang , wrlcver dem¬
nach aus 6Z Bpgrn bestehen wird , soll denen , die
innerhalb 4 Wochen sudscribiren, für den
geringen Preiß eines einzige , Kroaenthalrrs zu
Lheil werden ; den Nichtunterzeichnetrn wird er,
nach dem gewöhnlichen Ladenpreise , mit Ein¬
schluß der Kupfer auf zwey Krvnenthaler
und 16 gGr . zu stehen kommen . Eine aus¬
führlicher « , auf einem halben Bogen ge¬
druckte Ankündigung wird von mir gratis
rnitgetheilt . Zweck , Inhalt und die nä¬
heren Bedingungen sind darin detaillirt,
und sie dient zugleich zur Probe des For¬mats , des Drucks und des Papiers der
Zeitschrift selbst. Wer Lust Hst auf dieselbe zu
fubscribirrn , wird ersucht , sich möglichst bald
bey mir zu melden . Die monatliche Spe¬
dition für ganz Ostfrirsland habe ich übernom¬
men . W ö ch « ntlich kann sie jeder durch das
« ächste löbliche Postamt erhalten . Die Koste»
aber , welche Spedition und Porto etwa verur¬
sachen , können dir Verleger , wegen der Schrift,
nicht tragen . —

Aurich , den ly . April 1804 . Winter,
Buchhändler.

so . Nachdem der Bau - Etat hiesiger
Provinz pro iZotz mmmehro Allerhöchst appro¬biert worden ; so wird säinrutlichen Königlichen
Pächtern meiner Inspektion hiermit aufgegrden,
längstens gegen msllio May alle ver¬
anschlagte Materialien bry denen von ihnen be,
wohnten Közngl . Gebäuden zu haben , und wenn
dieses geschehen, solches denen resprctiven Ren-
theyen anzuzeigen , damit die Materialien adge-
nommrn werden können.

Sollte « einige Lieferanten die ausyrrhun-
gene und von ihnen angenommene Materialien
nicht vsrräthig haben , so werden dir Königl.
Pächter auctorisirt , solche auf Kosten und Rech¬
nung der Anuehmer von andern Kaufleutru zu

nehmen . UrbrigenS « erden sämmtlrch « Liefe¬
ranten abrrmahls erinnert bey Ablieferung
der Materialien sich bieNummer de«
Bestecks in ihren Büchern zu notirrn ; indem
fernerhin keine Rechnung angenommen werden
wird , wo nicht bey jeder Position di«
Nummer des Bestecks vorgesetzet worden.

Aurich , den lü . Apftl 1304.
I . N . Franzens , Lsudbaumrister.

sr . Aus der Nachlaffenschaft des weyl.
Herrn Medicinal - Rath -s Franzms sollen näch¬
stens öffentlich verkaufet werden
1 ) Ein Dirmath Meedland auf der Bangstedrr

Meede,
s ) Vier Diemathen Meedland auf brr Auricher

Meede , di« Breycke genannt,
3 ) Iwey Diemath Meedland auf der Engerhafer

Meede,
4 ) Ein und ein halbes Diemath Meedland aufder Victorburer Meede,
Z) das äomlniur » äirsetum jährlich zu Fünfzig

Gulden Gold in den von Lmt Jacobs herrüh-
renden , nun Hans Abrahams Hrrrd zu Sie¬
gelsum,

5) Einen Airchrnstuhl am West - Ende der Auri¬
cher Kirche gelegen , mit den vor selbigen be¬
lesenen Domestiquen - Stuhl,

welches dem Publiko hiedurch vorläufig angezri-
get wird , und soll der Ort und Tag des Ver¬
kaufs nächstens durch die Behörde bekannt ge¬
macht werden . Aurich , den ly . April 1804.

I . Doden , als Bevollmächtigter
der Franziusschen Erben.

SS . Vorübungen für Anfävger der Engli¬
schen Sprache , besonders für diezenigen , welche
sich der Handlung widmen wollen , nebst einem
vollständigen Verzeichniß aller Kunstwörter der
Vorsprache . Preiß ungebunden 45 Skbr . , ge,bunden aber r Rrhlr.

Der Zweck des Verfassers , sagt die Re,
eension , in der N . allg . deutschen Biviiothrk
45strn Bandes rces Srück , weicher , wo wir
nrcht irren , Unterricht in Sprachen eriheilt , und
praktische Kenntnisse von der Schiffahrt hat,
geht dahin , die Anfänger der Englischer . Sprache,mit den Kunstwörtern derVorsprache bekannt zu
machen , die dem Kaufmann , dem Mackler , dem
Uebersetzer von Schiffs - Dokumenten , unent¬
behrlich sind , und die leider in den besten Wör»
ter - Büchern ; so sehr auch ihr « Vollständigkeit
angepritsen wird , fehlen . Um aber dieses Werk



für - ehrllngr zu ? Urkrmg im Uebersrtzrn noch
brauchdarrr zu machen , läßt er eine mit Ge¬
schmack und guter Wahl aus den besten Engli¬
schen Schriftstellern ausgrhvbene Sammlung
von Sittrnsprüchrn , witzigen Einfällen, ver¬
mischten Briefen, Erzählungen und audern Auf¬
sätzen , vsranqehen, und fügt die schwersten
Englische« Wö ter dem Text bey. Diese Vor¬
übungen sind jedem , d«? Unterricht in der Eng¬
lischen Sprache gießt , zrr empfehlen. — Er
kann gewiß keine bessere Wahl zu Uedersrtzungen
treffe «. — Sollen seine Schüler zur Handlung
gebildet werden ; so geht er mit ihren zu den
Kaufmännischen Briefen fort , dir in einem sehr
guten Styl geschrieben und von vermischtemIn¬
halte sind. Mit diesem nutzbaren Werke darf
man daher des Lehrern und Anfängern der Eng¬
lischen Sprache sich bestens empfehlen. Ist zu
bekommen bey G . G . Mäcken in Leer , auch bry
den Herren Buchbindern in Emden , Norden und
Weener.

2z . Der Bäckermeister Jzebrand Bits zu
Wybelsum wünschet von Stund an einen Lehr¬
burschen oder Gesellen zu haben ; wer dazu Lust
hat kann sich bey ihm melden.

24. I . H. Fischer in Norden ist willens
sein Haus in der großen neuen Straße , st, von
dem Chirurgo H. Meyer heurrlich bewohnt wird,
aus der Hand zu « erkaufen. Kauflustige körurrn
sich bey ihm einfinden und conttahiren.

25. Einem geschätzten Publiko mache» wir
hiemit ergebenst bekannt , daß wir auf den ist «»
May dieses Zahrrs unsere Wohnung in der Li-
lienstraße in dem Hause der Wittwe Sappen be¬
ziehen werden, « 0 wir das Verfertigen und den
Verkauf von allerhand Putz - und Modewaaren,
Frauens - Mützen «ndKindergnth fortsetzen wer¬
ben ; weshalb wir uns bestens empfehlen , und
tivile Preise nebst prompter Bedienung versi¬
chern. Zugleich geben wir Unterricht in Ver¬
fertigung obiger Arbeiten ; wenn fvlchemnoch
Eltern ober Vormünder ihren Töchtern diesen
Unterricht ertheilrn lassen wollen , so können
selbige sich gefälligst bey uns addressirm und
über dir Conditionen sccvrdiren.

Emden, den 28 . März 1804.
A. v . Santen . A. Grrken.

s6 . Vs On6erZeteeken6 « , -vvooneväe in
ste Llzchsivster- Ltraate te ^Vinlclroot , wankt
rnits «leeren bekenä , 6»r c>p beeilen bzr kein
klaar en ts bekvoweu r^ n alle 2osrten van

XMnettsn , als 00k ximoteXist -Xsbmettsn l»
^ ilksrente 2oortsa , Xomtolrsn inet en mon¬
tier bovven 8tukken etc . , öourovs , pukpi-
trums , Lpiebel en l 'rektaavels , alles na 6s
esrKs Lvrasle , eo vvat rneer tot een cowples-
ts Xabinetmaskerzr dsboorr ; beloovenlle ssn
een ieäer een prompte en civil « VedaullelinA.

^ iuLchoot, llen n . ^kpril 1804.
H . ll'jsberin ^,

27. Mit Approbation Eines Hochwürdig»
firn Consistoriums soll an einen Theil desSckul»
Hauses allhirr zu Larrelt rin beträchtlicher Bau
veranstaltet werden ; zum Behufweichrr dieMa-
terialieo, als : Holz , Steine , Kalk , Cenient
und sonsten , sodann das Arbeitslohn, am Sonn¬
abend den zte« May Nachmittags um r Uhr in
der Schule Hieselbst an den Miudestannehmendeir
öffentlich ausvrrdungen werden sollen . Anneh-
mungslustige wollen sich daher am bestimmten
Tage und Orte riufinden und nach Gefallen au«
nehmen.

Besteck und Conditiones können z Tage
vorher bey dem buchführrnden Kirchvogtrn D»
U - OHUng ringesebe» werden.

Larrelt , den 16 . April 1804.
Namens der Kirchvögte D . U Ohling und

A . B . Janffrn.
s8 . DitKirchkNvorsirher zu Engkrhafr ha¬

ken sofort loo fl . Courant zinslich zu belegen;
wer davon Gebrauch machen und gehörige Si¬
cherheit stellen kann, der kann sich persönlich oder
durch postfreye Briefe bey ihnen melden.

Ly. Nsak tüsns stet Aeeräe publicum be-
kenö , -lst e>p snliaanöe Nszr een VVouiriA b^
fls 2as ^s - Noolen , buiten 6e I^ovrller-Poort
dzr Lmllen , Leer Aelcbikt tot Xoemelkerie,
bzr Onfler^eteekenäe te kuiren is.

Lverä ^ ans,
pelinulöer op Zs kleine Moolen an 't Ltroflzrk.

Onäer ^eteekenöe msskt bekenä , 6st b/
bem tbaus te bekovenen L)"n groote booten
bzr Nutten en kleine <) ugntitseten , als mee-
fle 00k Litrocmen bzr liiflen ev ioo 8tnk , ^p-
pelLinsss , vrifls lcboouboovlcbe lbiev-
bebbers zelieven te orälneeren . Lrleven en
6eläer franco.

Vrnflen 1824 - 6 . 6 . 6 oljenboom,
in 6e ^roots 8traste.

Zo . Da ich Unterzeichneter das Haus von
der Wittwe Franken an mich gekauft Hab « und
die Bäcker -Profrßion, so wir sie vorhin getrieben

»ft,
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ist, fortfttzts « rr- e ; so ersucheichum dir Gunst
«nd verspreche dir billigste Bedienung.

Aarich , der» rg . April 1804.
Gerd Hippen junior,

gr. Der Kaufmann und Gastwirth H. A.
Thrlenwill fein von ihm selbst bewohntesHaus,
zum Zeichen des Oldenburger WaprnS, privatim
verkaufen . Es dienet zur Nachricht: daß dieses
Haus in einer der besten Gegend der Stadt ge¬
legen ist , und daß darin die Wirtschaft sowohl
«!ö Handlung seit einigen Jahre», und jetzt auch
eine Tvdacksfabrique mit gutem Erfolge getrie¬
ben wird» Es kenn xrimo May tut. auge-
treren werden , und dir Hälfte des Kaufpretii
gegen 4 Procent darauf zinslich stehen bleiben.

Emden , den i8 > April r8c>4»
32 . Am Dienstage den rqstenApril soll zur

Derbrffernkg des Hafens zu Greetsiel folgende
Erd - Arbeit öffentlich ausderdungru werden:
1 ) Dir Legung eines neuen Deiches von 60 bis

70 Ruthen Länge , auf den grünen Hellern zu
Osten und Westen der Muhde;

2) Das Abgrabra und Wegbringrn verschiede¬
ner Püttrn Erde, zur Vertiefung des an dem
Fahrwasser grenzenden Raumes , in welchem
die Schiffe liegen.

Liebhaber wollen sich a« bemeldrtrn Tage des
Vormittags um y Uhr zu Greetsyhl in des Gast,
wirths Jan Kroens Hause einfindrn , bey wel¬
chem auch die Cosditisnen und Bestecke vor dem
Verding zu erfahren find.

Abschieds - Anzeige.
i . Bev der unvorhergesehenen VerZnde»

rung meines Wohnorts war es mir nicht wog,
lich , persönlich von meinen Freunden und Ver¬
wandten in Emden Abschied zu nehmen . Ich
entledige mich also hiedurch der angenehmen
Pflicht , Ihnen für empfangene Beweise von
Zutrauen und Freundschaft den wärmsten Dan?
adzustatten und mich Ihrer frrnern Gunst und
Zuneigung bestens zu empfehlen.

Zugleich zeige ich hiedurch an , daß ich
mich jetzt in Wittmund etablirt , und daselbst
bey dem Gvldschmidt Herrn Puffen logire;
sorgfältige und gewissenhafte Ausübung der
medicinischen Kunst bey allen denen , die mir
Ihr Zutrauen schrnkrn wollen, wird auch hier
stets mein eifrigstes Bestreben seyn.

Auch zeige hiedurch an , daß alle , so noch

einige Forderung an mich hs? en sollten , rrke
auch diejenigen , ss mir schuldig sind , sich in¬
nerhalb 4 Wochen bey dem Drichschrriber Herrn
Höfter melden missen ; die Saumseligen aber
»ach Verlauf dieser Frist von ihm ringekiagt
werbe»» Wittmund , den is . April 1804.

M . Buchholtz,
Neäicinse et (stürur§ise Vvctor.

Verlobungs - Anzeigen.
I . Net loeüemminF vsn veäerryäfcke

Ouäeren msksn wz- liiermeäs onLe Verlo-
vin§ en anKssnäe L^tverseniZinZ an Vrier-
cken sn Lskenäsn bekeoä.

ölüttermoer- en LV
^eenäer äen LZsten

Naart 1804.
ssa5per 6 . Holtkamp . 6rstje ter ksarc-bor^.

- 2. Meine Verlobung und nächstens zu
vollziehende eheliche Verbindung mit der älte¬
sten Demoiftlle Tochter des Herrn Predigers
Biermann zu Kirchwahlmgen , im Lüneburg :-
schcn , zeige denen beyderseitigen Verwandten
und Freunden hiemit gehorsamst an.

Aurich , den 19 . April 1804 . Geyer.
Z . mauken tkskis äovr äeeLs ßL-

Woons asn kamyljs en Aveäe Vrienäen
hekenä , äst rnet VoeüemminF van krnits
Onäers en XaLÜbeüsanäs van äs örüäs^LM»
Li

' ch in üü 'vetz' ks ouäer Irouvv debben ver-
dooäen

Zckeeps - Lsptsin Kurilen Xramer,
van ^ senäer,

en Vamer Deutjes kuyl , van klmäev.
7 4. Unsere Verlobung und demnächst zu

vollziehende eheliche Verbindung machen wir
hiemit unfern sämmtlichen beyderseitigen Ver¬
wandten und Freunden ergebenst bekannt.

Loga und Nrtttlbnrg , den rü . April 1804.
Hinrich Baumann.

: Evertje Sicken Carsjens.
5- OnäerZeteekenäen tiedben vns

rnet volkomen 6oeäkeurivF van veäer ^yä-
icke Ouäers plecktiA verbonäen , orn esrlau^
een wettiA ÜuWelyk asn ts ^san ; Sssven
hier van äoor äeeren plicdtrnstiZ Xennis asn
alle Vrienäen en Lekenäev , en beveelen rrn8
in äsrLelven Vrienäscdap.

Leerenveen in krisslanä , en Xrnäen , äen
18 - -Kpril 1804.

Leruaräus NuomksR .r . en LneelinaVosberF.
Ge-
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Gedrrrts - Anzeigen.

r . Die gestern erfolgte glückliche Entbin¬
dung meiner Frau von einem gesunden Knaben
macheunfern theiinrhmenden Gönnern, Ver¬
wandten und Freunden hiemit ergebenst bekannt.

Wittmund , am l2 . April 1804.
A , H . Vkchtmaun , Rector.

s . Unter dem Schutze Gottes wurde meine
Frau am igten April von ihrem 8ten Kinde,
einer jungen Tochter , glücklich entbunden.

Stedesdorf . Hafner , Prediger.
z . Heute wurde meine Frau von einem

gesunden Märchen glücklich entbunden»
Norden , de» 14. April 1804.

G . F. Lubinus.
Todesfälle.

1 . Am isten dieses Monats entschlummerte
zu einem bessern Leben unser vielgeliebter Bru¬
der und Oheim , Jacpb Christian Ungerland in
Amsterdam , an den Folgen der Wassersucht, im
49sten Lebensjahre . Diesen Todesfall haben
wir , unter Brrbittung der Brylrids -Bezeugun«
gen , nicht ermangeln wollen, unfern geschätzten
Freunden und Bekannten hiermit ergebenst an»
zuzeige«. Aurich , den 18. April 1804.

F . Ungerland , Namens meiner Schwe¬
ster und Geschwister Kinder.

S . 2agt eu raliA outsliep op keeäsn In
eell kreelenä Voorultriiekt äeo toekoomenäs
Heerl ^kbelä , niM kgrteft' k beminäs Lcirt-
ßenood , v ^Ien äe vvel - eäels Heer 6erkarä
Oivriel » Heikens , In I.eeven ^lotaris , Veer-
tlAer en Oicent - Lontrollenr äse ^ er 8teeäe,
»an eens sleepenäs leerin ^ - 2Iekte In äen
Ouäsräorn van en Lestig Jasren ev vier
Naunäen.

Oe ^ vonä van äeeren Oa ^ wlerä , äs
hsaAt äs VollelsäinF van L)?n , nuttig FenoeF-
lzrlcs , leerLarn en Aoävrneiitig I,eeven bler op
^ »räs.

Bestien kflnäeben n äs Vrucaten ge-
awesü van on2s bvkans een en veertig jaarl-
gs 2oetüe Lelrtverbintenis , waar van er nu
maar een Leon en tvves Oogtsrs In Oeeveti
Lzrn , äle rnet mzsnen 8ckoonLoon en
äris I^leluLoonen Iied bitter denals van äea
Overlsäenen bstrenrsn.

Lzr eens voorbeelälge Oetronwbelä aan
r^ne Üesternmlng voor äen l '

z' ä rslls crnäer
äe tieevigke Zmarten äes O>§elia»ms , waren

äs Linken T^oer vogevelnsäe 6oäsvrugt
lclrltterevä en uitüeekenä , w » »r äoor b/
sangevuurc , -c^nen jongüen Läemsnik , bet
LInäs 2^ner ?sl^ rirnsebap reikbslLenä te 6e-
moets Lag , om in äle Uuüe iin te gaso , äle
er voor Loäs Volk over

^ !s eens äe lastüe Morgenlbonä
Haar bloosenä Olcbt versprslkt,
Oan wekkt ons ^eLus en w / gaan
Vereint In ä' Leuwigbeiä.

Lmäen , äen 4 . ^ prll 1804.
Z^nna Lloletiius, Weä . Heikens,

z . Am ytrn April starb mein geliebter
Ehemann, der hiesige Kaufmann, Carl Adolph
Grundmann, an der Brustwassersucht, im Z7sten
Jahre seines Alters und im zosten unserer ver¬
gnügten Ehr. Diesen für mich harten Trauer-
fall mache ich hiemit meinen Verwandten nni>
Freunden ergebenst bekannt.

Wittmund , am 17. April 1804.
Die Wittwe des Verstorbene».

4. Es hat dem Allerhöchsten nach seinem
allweiftn Rath gefallen , meine liebe Mutter,
Antje Harms , ged. Ahlrich , am ytrn dieses,
nach einer völligen Entkräftung, im yisien Jahre
ihres Alters , zu sich zu rufen , und in eine hof¬
fentlich selige Ewigkeit zu versetzen . Sie hin»
trrläßt 5 Kinder , 7 Kindes - Kinder und ü Uren¬
keln . Dieses mache ich ihren und unfern Der»
wandten , Freunden und Gönnern hiedurch schul¬
digst bekannt.

Aurich , den 19 , April 1804.
Georg Harms , Strinzeug » Händler,

z . Früh, noch gar zu früh entschlief in btt
Nacht vom loten bis zum Uten dieses MonaiS,
nach einem Krankenlager von ü Wochen , unsere
vielgeliebte und uns unvergeßliche Mutter und
Schwiegermutter Catharina Poppinga , de-
Kaufmanns Johann MartenS Wittwe , wie wir
hoffen zu einem bessern und seligen Leben, h> ei¬
nem Alber von zy Zahren ; welchen schmerzliche»
Verlust wir unfern geehrten Verwandten , Freun¬
den und Bekannten, indem wir uns von ihrer
Lheinahm« versichert halten , unter Verditrrmg
unter Verbittung aller schriftlichen Beyleidsbr»
zeugungen anzuzeigen nicht ermangelen.

Marienhave , den 12 . April 1804.
Dir Kinder und Schwieger- Kinder btt

Verstorbenen.
6 . Am II . April Abends um y Uhr be¬

schloß mein mittelster Sohn , der Rathöherr A. H,
Ust «,
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Ufen , mein grvßewTrost m meinem hohen kränk¬
lichen Alter , an verstockten chronischen Fehlern
der Eingeweide , die in Begleitung eines eilf-
tägigen Fiebers in Lähmung und Fäulniß über-
giengen , im Listen Jahre seines Alters , zu mei¬
ner und meiner Heyden Söhne und Kmdes -Kin-
der größesten Bestürzung , sein immer thätiges,
lirdreiches und rechtschaffenes Leben.

Dir christliche Hvfnung eines bey meiner
baldigen Nachfolge glücklichen Wiedersehens,
kann nur den Schmerz dieses noch ganz er¬
schütternden Schlages uud die Fortsetzung der
wohlwollenden Freundschaft meiner Verwand¬
ten und Freunde erleichtern , deren geneigtem
Andenken ich mich mit meine » bryden Söhnen
und Kindes - Kindern hiemit bestens empfehle.

Norden , den 17. April 1804.
Wittrve Rathsherrin Ufen.

7 . Am i4ten dieses Monats des Abends um
8 Uhr entschlief zu einem besseren Leben mein
lieber Ehemann , der Hof - »nh Provinzial Chi-
rurgus Bernhard Thümmel , in einem Alter von
Ly Jahren Lz Monath , nachdem ich mit ihm
bis ins 24ste Jahr in vergnügter Ehe geledet
habe . Schon seit einigen Jahren öfteren Krank-
hrits - Anfällen unterworfen , von welchen er sei¬
ner Berufsgeschäfte wegen nie völlig genaß , un¬
terlag sein geschwächter Körper endlich einem
Rückfalle einer kaum übrrstandrnen Krankheit,
die ihn in dem kurzen Zeiträume von ü Lagen
dem Tode zuführte . Freunde und Verwandte
kennen die Größe meines Verlustes , und ich bin
ohne Beylridöbrzeugungrn von deren Theilnahme
versichert.

Jever , den 17 . April 1804.
D . Lhümmeln , geborve Warners.

8 . Den 14 . dieses des Abends um 8 Uhr
gefiel es dem Herrn unseres Lebens , unsere ein¬
zige Tochter , Anna Maria , aus dieser Zeit in
die selige Ewigkeit abzurufen . Sie starb in ei¬
nem Alter von beynahe z Jahren an den Folgen
der Blattern . Wir haben dieses hiedurch un¬
fern Freunden und Bekannten ergebenst anzei-
gen wollen , und find von ihrer Theilnahme völ¬
lig versichert.

Leer , den 17. April 1804.
^ y . Am 16 . April enschlirf unsere unvergeß¬

liche Mutter , die verwittwrtr Kitteln , geborne
vetzmannin , im zystrn Jahre ihres Alters , an
einer gänzlichen Entkräftung . Wer sie gekannt,
wird wissen , wir viel sie mit ihrer nachgeblirbr»

nen kränklichen Tochter in Z Jahren ausgrfian --
den.

Aurich , den 18. April 1324.
Kinder der Verstorbenen.

10 . Dem weisen Regierer unserer Schick¬
sale hat es gefallen , meinen irwigst geliebten
Gatten , den hiesigen Mäcklrr Albert Hrynings,
heute Abend um 5 Uhr aus dieser Zeit in dir
ewige Ruhe zu versetzen ; er starb im ügsten Jah - ,
re seines Alters und im 4vsten unserer vergnüg¬
ten Ehe , nach einer halbjährigen Krankheit,
welche zuletzt in die Wassersucht ausartete , wo¬
durch er mir und meinen Kindern und KindeS-
kindrrn so theures Leben durch den Tod endete.

Diesen für uns so herben Verlust machen
wir hiedurch unfern Verwandten , Gönnern und
Freunden bekannt , von deren aufrichtigen Theil « .
nahm « auch ohne schriftliche Beyleids - Bezeu¬
gungen versichert bin.

Emden , den 14 . April 1304.
Die Wittwr , Kinder und Kinds - Kinder

des Verstorbenen.
11 . Sanft entschlummerte am lüten diefech

Monat « der hiesige Stadskämmrrer und Raths-
Verwandte Johann Hinrich Tiareks , im 82sten
Jahre seines Lebens und im zzsten einer zufrie¬
denen und glücklichen Ehe . Wir , die wir in ihm
einen guten Gatten und treuen Vater beweinen,
machen unser » Verwandten und Freunden unter
Verkittung aller Beylridsbezeugungen diesen To»
desfall mit gerührtem Herzen bekannt.

Jever , den 17. April 1304.
Des Verstorbenen Witkwe und Kinder.

Lotterie - Sachen.
1 . Bey Iiehlrng der 4ten Classe 2vster Kö-

nigl . Lotterie find in unserm Haupt - Comtoir
folgende Nummern mit Gewinne hrrausgr«
kommen , als : Nro . Z2245 mit 200 Rthlr . ,
Nro . IÜZ 35 , I2206 , 17 , Z2 , 61 , 62 , Y4,
L370 Z , 13 , 62 , 87 , 8Zyo6 , ZZ , 79827 , jede
mit 2Z . Rrhlr . Die Gewinne werden gleich , wo
der Einsatz geschehen , aue-bezahlt ; die liegen ge¬
bliebenen Loose müssen bey Verlust ihres Anrechts
vor den Ztrn May c . rrnoviret werden , weil die
Ziehung der zlen Classe alsdann festgesetzet ist»
Kaufloose sind bey uns zu haben.

Aurich , den i7ten April 1804.
Friblmann L Siemon Seckrls,

König !. Preuff . Lotterie - Einnehmer.
S. Bey Ziehung der 4t »n Classe «oster Ber-

li-
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line ? Claffen -Lotterie sind in unsrrm Haupt -Com-
toir folgende Gewinne herauögekommen , als:
Nro . ZÜ3Z4 mit zoo Rthlr . , Nro . zäZoz mit
50 Rrylr .^

Nro . 7366 , 2l4 ! 4, 26, 87, 332l6,
sZ , 5ü , 87 , 44027 , 18 , 2z , yy , 56833 ,
66 , 75 , 92 , 98 , 67932 , 46 , 58 , 6z , 63,
73523 , Z5 , 77 , 84 , 9 - , 7Z6oo , 8lZ2l , A3 ,
jede mit 25 Rthlr . Dre nicht hrrauSgekomme-
nrn Loose müssen dey Verlust ihres fernrrn An¬
rechts vor den zteu May dieses Jahres renovi¬
ert , werden , weil alsdann die Ziehung der ztrn
Claffr festgesetzt ist. Kaufloose sind dey uns

z » haben . Sollte jemand Lust haben eine Sn - -
Coüecte zu übernehmen , beliebe sich zrr melden,
weil dir Loose zur istenClaffr Ulster Lotterie mit
nächstem erwartet werden , versprechen gut « Pro¬
vision und prompte Behandlung.

Aurich , den 17 . April 1304.
Joseph Lc WolffBalli « ,

Königs . Preuss . Claffe » - und Zahlen ' Lätteriee
Einnehmer.

z . Bry Ziehung der gten Claffe uoster
Lotterie sielen in unser Ciassen - Lotterie » Einnah¬

me- Comtoir folgende Gewinne , als auf Ns»
SlZig — lvo RttLr . 16452 — 50 Rthlr»
16426 , 7Z , 2172z , 4z , 4046Y , 445 - y , 8- ,
6« 74 ö , 7 lvZ 8 , 4« , 8 50» , 25 . Z7 45 , 47,
5 ; und 8 ) , jede ä 25 Nchlr . Bey Verlust ih¬
res fernern Anrechts müsse» die Loose ztrr Gas¬
se vor den 5 May d . I . renoviret werden , weil
alsdann die Ziehung bemekdter Claffe ihren An¬
fang nimmt . Kauflovse sind auch vor auswär¬
tige Liebhaber täglich bey unS zu haben , welche
sich nur durch Briefe an uns zu abberssireu be¬
lieben»

Gebrüder Reicher ü Leer.
,4 . Bry Ziehung der 4ten Gasse , roste»

Berliner Lotterie , ist bry mir 20c» Rcichsthaler
auf Nro . 8z 105 gewonnen worbe « . Kauflovse
zur zteu Claffe sind bey mir za bekommen ; ich
recomMndire mich damit ergebenst , und ver-
st>rr <K prompte Bedienung

Norden , den tg . Apnl 1804.
Jsseph I . Hey mann , Lottrrir -Einsehmer.

Anmerkungen.
r . Für die Abgebrannten in Kranoxvo ist ferner beym Intelligenz - Comtoir erngegangenr

in einem Schreiben aus Emden j Frirdrichsd ' or ; wofür dem edlen Geber hirmit , Namens der

Unglücklichen , der aufrichtigste Dank dargebracht wird.
2 . Da noch einige Exemplare von dem Avertissement wegen der Grundsätze , wornach

das Englische Admiralitäts - Gericht in Prisen - Sachen entscheidet , bey dem König !. Intelligenz»
Comtoir vorhanden sind , so können solche , gegen den bekannte » Preis zu 2 gGr . das Exemplar,
bey demselben abgrfordert werden.

z . Das Intelligenz - Comtoir siebet sich genbthigrt , wiederholt in Erinnerung zu bringen,
die Ankündigungen von Verkäufe , Verheurungen rc. , nicht all « hintereinander geschrieben , zur
Insertion einzusendrn , da zu jedem Gegenstände besondere Rubriken statt finden , und müssen solche,
wenn sie ja auf einem Bogen geschrieben werden , so eingerichtet ftyn , daß sie hier von einander

geschnitten und jedes gehörigen Orts «- gedruckt werden könne . Wer sich zu dirser Ordnung nicht

bequemen kann , hat es sich selbst beyzumeffrn , wenn ihm die durcheinander geschriebene Aufsätze,

zur ordnungsmäßigen Abschrift , auf seine Koste « wieder zurück gesendet werden.

Aurich , den 19 . April 1804 . König !. Preuss . Ostfr . Intelligenz - Comtoir.
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